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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Der Förderverein Funkturm Wilsdruff e. V. informiert –
Ein herzliches Dankeschön zur Einweihung des Funkturm-Denkmals
Am 11. April 2026 war es endlich soweit: Bei
strahlendem Sonnenschein konnten wir auf der
Hühndorfer Höhe die Einweihung unseres
Funkturm-Denkmals sowie die Enthüllung der
Infotafel feiern. Es war ein rundum gelungenes
Fest, das uns noch lange in Erinnerung bleiben
wird. Der Förderverein möchte sich auf diesem
Weg ganz herzlich bedanken:

• bei allen Gästen und Besuchern: Ihre zahl-
reiche Teilnahme und das große Interesse
haben gezeigt, wie fest unser Vorhaben in
der Gemeinschaft verwurzelt ist.

• bei unseren Mitgliedern: Ohne euer ehren-
amtliches Engagement und eure Leiden-
schaft wäre dieses Projekt niemals Wirklich-
keit geworden.

• bei allen Unterstützern und Sponsoren:
Danke für die finanzielle und materielle Hil-
fe, die den Bau des Denkmals und der Info-
tafel ermöglicht hat.

Ein ganz besonderer Dank gilt David Meyer. Er
hat im Vorfeld und über die gesamte Bauphase
immer einen klaren Kopf bewahrt und uner-
müdlich neue Unterstützer gewonnen. Danke
für diesen beharrlichen Einsatz. Das Denkmal

steht nun nicht nur als Erinnerung an ein techni-
sches Wahrzeichen unserer Stadt, sondern auch
als Symbol für das, was wir gemeinsam errei-
chen können. Vielen Dank an alle, die diesen
besonderen Tag mit uns gestaltet und gefeiert
haben. 

Sabine Neumann
Förderverein Funkturm Wilsdruff e. V.
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Rückblick: „Wirtschaft im Dialog – Reformen, Realität, Region“ 
im Alten Rathaus Grumbach

Am 16. April 2026 fand im Alten Rathaus Grumbach das Podiumsge-
spräch „Wirtschaft im Dialog – Reformen, Realität, Region“ statt. Rund
50 Unternehmen aus der Region folgten der Einladung des Business Netz-
werk Wilsdruff und nutzten die Gelegenheit zum intensiven Austausch
mit bekannten Referenten aus Wirtschaft und öffentlichem Leben. Die
kompetent besetzte Gesprächsrunde bestand aus Jörg Dittrich (Präsident
der Handwerkskammer Dresden und Präsident des ZDH), Heiko 
Lachmann (Vorstand Ostsächsische Sparkasse), Thomas Schulz (Leiter Ver-
trieb und Wirtschaftsinformationen Creditreform Dresden) sowie Bürger-
meister Ralf Rother. Die Moderation übernahm Dr. Thomas Arnold. Zu 
Beginn begrüßte Andreas Hanitzsch von der Spedition Hanitzsch aus 
Kesselsdorf, als stellvertretender Vorsitzender des Business Netzwerk
Wilsdruff, die Gäste und informierte kompakt über die Vereinsarbeit. Be-
sonders hervorgehoben wurde die neu eingeführte Probemitgliedschaft.
Unternehmen, die dem Netzwerk bis Ende 2026 beitreten, zahlen für das
Jahr 2026 keinen Mitgliedsbeitrag. Im ersten Teil der Veranstaltung gaben
die Podiumsteilnehmer persönliche Einschätzungen zur aktuellen wirt-
schaftlichen Lage in der Region. Deutlich wurde dabei ein differenziertes
Bild. Während einige Branchen stabile Entwicklungen verzeichnen, sehen
sich andere mit steigenden Insolvenzen und Geschäftsaufgaben konfron-
tiert. Ein zentrales Thema waren zudem die zunehmenden gesetzlichen
Anforderungen, die insbesondere mittelständische Betriebe und das
Handwerk stark belasten. Einigkeit bestand darin, dass angekündigte Re-
formen bislang kaum spürbare Entlastungen gebracht haben. Das an-
schließende Podiumsgespräch war geprägt von einer offenen und ehrli-
chen Diskussion. Trotz unterschiedlicher Branchenperspektiven wurde
deutlich, dass große Unsicherheit herrscht und unternehmerische Planun-
gen zunehmend erschwert werden. Kritisch wurde auch die fehlende
Klarheit in politischen Entscheidungen und Strategien angesprochen. Im
zweiten Teil hatten die anwesenden Unternehmerinnen und Unterneh-
mer die Möglichkeit, eigene Fragen einzubringen und ihre Erfahrungen zu
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schildern. Themen wie Bürokratieaufwand,
Auftragslage und wirtschaftliche Rahmenbe-
dingungen standen dabei im Fokus. Der Aus-
tausch war lebendig, praxisnah und von gro-
ßem gegenseitigem Verständnis geprägt.
Gleichzeitig wurde deutlich, dass notwendige
Maßnahmen zur Verbesserung der Situation
bislang auf sich warten lassen und die Erwar-
tungen gedämpft sind. Ein zentrales Signal der
Veranstaltung war die Bedeutung unternehme-
rischer Eigenverantwortung. Viele Teilnehmen-
de sehen darin aktuell den realistischsten An-
satz, um positiv auf die eigene wirtschaftliche
Entwicklung Einfluss zu nehmen. Aufgrund der
Vielzahl an Themen und Beiträgen war die zur
Verfügung stehende Zeit aus Sicht aller Beteilig-
ten zu kurz bemessen – der Gesprächsbedarf
bleibt hoch. Der Abend klang in angenehmer
Atmosphäre bei Snacks und Getränken aus und

bot Gelegenheit für vertiefende Gespräche. Die
Veranstaltung wurde durch engagierte Vereins-
mitglieder professionell unterstützt – insbeson-
dere im Bereich Ton- und Lichttechnik sowie bei
der fotografischen Begleitung. Ein herzlicher
Dank gilt zudem dem Organisationsteam des
Business Netzwerk Wilsdruff für die hervorra-
gende Vorbereitung und Durchführung sowie
den Referenten, die die Veranstaltung ebenfalls
als sehr gelungen bewerteten.

Hinweis: Das Business Netzwerk Wilsdruff lädt
alle Gewerbetreibenden der Region herzlich
ein, die kostenfreie Probemitgliedschaft zu nut-
zen. Diese bietet eine ideale Gelegenheit, das
Netzwerk und seine Angebote unverbindlich
kennenzulernen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie über die bekannten Kontaktwege des
Vereins.

Das Bürgerbüro informiert und 
bittet um Beachtung

Zum 1. Januar 2026 ergab sich eine Änderung der Straßennamen und eine Neuzuweisung
von Hausnummern sowie eine Neuordnung von Anschriften in der Stadt Wilsdruff mit Orts-
teilen. Weiterhin erhielten die Ortsteile Braunsdorf, Kleinopitz und Oberhermsdorf die Post-
leitzahl 01723. Bitte beachten Sie auch das Anbringen der neuen Hausnummer am Grund-
stück. Dies macht eine Aktualisierung der Dokumente, insbesondere des Personalausweises
notwendig, um bei Behörden, Versicherungen, Banken, Zulassungsstelle, Postzustellungen
und Identitätsprüfungen Probleme zu vermeiden. In der Regel genügt dafür ein Besuch im
Bürgerbüro der Stadt Wilsdruff, wo ein Adressaufkleber auf den Ausweis aufgebracht wird.
Ein Besuch im Bürgerbüro ist zu den Öffnungszeiten jederzeit, auch ohne Termin möglich.
Wer einen Termin vereinbaren möchte, tut dies gern unter http://termine.wilsdruff.de

Abschied von Heiko Scholz

Im April dieses Jahres verabschiedeten wir unseren geschätz-
ten Hausmeister Heiko Scholz feierlich in den wohlverdienten
Ruhestand. In den vergangenen mehr als sechs Jahren war
Herr Scholz für die Kindereinrichtungen Mohorn, Blanken-
stein und Herzogswalde als Hausmeister tätig. In seiner Funk-
tion erwies er sich stets als verlässliche Stütze, überzeugte
durch sein handwerkliches Geschick und hatte immer ein of-
fenes Ohr für die Anliegen aller Kinder und Kollegen. Ob not-
wendige Reparaturen, kurzfristige Einsätze bei technischen
Problemen oder organisatorische Unterstützung – auf Herrn
Scholz war jederzeit Verlass. Mit seinem Engagement und sei-
ner hilfsbereiten Art hat er den Alltag in unseren Einrichtun-
gen bereichert. Wir danken Herrn Scholz herzlich für seine
umfangreiche Arbeit in unserem EB KITA und wünschen ihm
für seinen neuen Lebensabschnitt alles Gute, insbesondere
Gesundheit, Zufriedenheit und viele schöne Momente.

EB KITA Wilsdruff

&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 
www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff
Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
                       (16:00 bis 18:00 Uhr 
                       nach Terminvereinbarung)
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Vorwahl 035204
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 
Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600
                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111
Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 
Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112
Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100
Bürgerbüro Wilsdruff  . . . . . . . . .463-120
Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130
Vollzugsdienst/Ordnungs-
angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900
Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205
Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314
Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Für Seniorenarbeit Wilsdruff:
Ansprechpartner für 
die Seniorenarbeit in
Braunsdorf:
Martina Noack  . . . . .Tel. 0351/65854572
Grumbach:
Thomas Kurth-Loth  . . .Tel. 0174/3042595
Helbigsdorf:
Wilfried Eberhardt . . . .Tel. 035209/20682
Kaufbach:
Sonhild Postler  . . . . .Tel. 035204/794849
Kesselsdorf:
Fortuna Schiefelbein  . .Tel. 035204/47722
Kleinopitz:
Monika Bredberg  . . . .Tel. 035203/39261
Limbach:
Sylvia Buro  . . . . . . . . .Tel. 035204/60812
Mohorn:
Ute Bauer  . . . . . . . . . .Tel. 0174/9027270
Oberhermsdorf:
Karin Baumann  . . . . . .Tel. 0351/6503079
Wilsdruff:
Christa Handke  . . . . . .Tel. 035204/48014
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Sitzung des Stadtrates

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet

am Donnerstag, den 7. Mai 2026, 19:00

Uhr, im Stadt- und Vereinshaus Klein-

bahnhof, Freiberger Allee 48, 01723 Wils-

druff(barrierefrei), statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am Donnerstag, den 

18. Juni 2026, 19:00 Uhr, im Rathaus,

Markt 1, 01723 Wilsdruff (barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Hinweis zur Bürgersprechstunde 

Bürgerinnen und Bürger können bei Fra-

gen oder Beratungsbedarf künftig telefo-

nisch unter 0162 2673564 oder per E-Mail

an marco.broscheit@friedensrichter.de 

direkt einen Gesprächstermin vereinbaren.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-

druff, Nossener Straße 21 a, Telefon

035204 463-800

Montag            09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie

online: www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort 

Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Öffentliche Bekanntmachung

Fundbüro

Bürgermeisterwahl

Am 19. April 2026 fand in der Stadt Wilsdruff die Wahl des neuen Bürgermeisters statt. Mit 55,1 %
der gültigen Stimmen wurde Carsten Hahn zum neuen Bürgermeister gewählt.
Insgesamt waren 11.605 Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Von ihrem Stimmrecht machten
7.229 Wählerinnen und Wähler Gebrauch, was einer Wahlbeteiligung von 62,3 % entspricht.

Gesamtergebnis:
Wahlberechtigte insgesamt                                                11.605
Wählerinnen und Wähler insgesamt                                     7.229                                     62,3 %
Ungültige Stimmen                                                                   29                                       0,4 %
Gültige Stimmen                                                                  7.200                                   99,96 %

davon für:                                                                    Stimmen                                   Prozent
Hahn, Carsten (Hahn)                                                         3.969                                     55,1 %
Starke, Mihai (AfD)                                                             1.744                                     24,2 %
Richter, Irina (Wir Wilsdruffer)                                             1.487                                     20,7 %

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro,

Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123 erfragt oder abgeholt werden:

1 Kinderfahrrad vom 04.10.2025 in Grumbach • 1 Master-Key-Card zur Schlüsselpro-

grammierung vom 04.10.2025 in Wilsdruff • 1 Damen-Brille vom 05.11.2025 in Wilsdruff

• 1 Schlüsselbund vom 09.11.2025 in Wilsdruff • 1 Stirnlampe vom 28.11.2025 in Wils-

druff • Brillenfund (2 Stück) am 02.12.2025 in Wilsdruff • 1 Paar Fahrradhandschuhe

von Oktober 2025 in Grumbach • 2 Schlüssel vom 21.12.2025 in Kesselsdorf • 1 Schlüs-

selbund vom 01.01.2026 in Wilsdruff • 1 Mobilfunktelefon vom 19.01.2026 in Wilsdruff

• 2 Schlüssel vom 25.01.2026 in Wilsdruff • 2 Schlüssel vom 06.02.2026 in Mohorn • 

1 Handyhülle mit Bargeldfund vom 26.02.2026 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund vom

10.03.2026 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund vom 13.03.2026 in Grumbach • 1 Ring (vergol-

det) vom 13.03.2026 in Grumbach • 1 Herren-Fahrrad vom 27.03.2026 in Kesselsdorf

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

 Grumbach – Donnerstag, 21. Mai 2026, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 
Rathaus Grumbach, Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach

 Wilsdruff – Dienstag, 26. Mai 2026, 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 
Oberschule Wilsdruff, Gezinge 12, 01723 Wilsdruff

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft zu helfen.

Blutspendetermine
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Verkehrseinschränkungen

Stellenausschreibung

Die Stadt Wilsdruff sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Sekretariat des Beigeordneten einen

Sachbearbeiter (m/w/d) in Teilzeit (30 h/Woche)

n Ihre Aufgaben:
▪ Büromanagement (Post und E-Mail-Bear-

beitung)
▪ Terminkoordinierung
▪ Organisatorische Vorbereitung von Bespre-

chungen und Beratungen (Raumplanung,
Einladungen, terminliche Abstimmungen,
Vorbereitung/Zusammenstellung von Unter-
lagen, technischen Ausstattungen, Service)

▪ Gremienarbeit
▪ Zuarbeiten für den Abwasserzweckverband

„Wilde Sau“
▪ Bearbeitung von Schulträgerangelegenheiten
▪ Mitwirken bei der Organisation und Durch-

führung von Veranstaltungen
▪ Umsetzung von Maßnahmen im Tourismus-

bereich
▪ Vertretung Sekretariat Bürgermeister
▪ Vertretung des Social-Media-Managements

Eine organisationsbedingte Aufgabenänderung
behalten wir uns vor.

n Ihr Profil:
▪ eine abgeschlossene Berufsausbildung im

verwaltungswissenschaftlichen oder kauf-
männischen Bereich mit Schwerpunkt Büro-
management bzw. ein gleichwertiger Be-
rufsabschluss

▪ Erfahrungen aus dem öffentlichen Dienst
sind wünschenswert

▪ professioneller und versierter Umgang mit
den gängigen Office-Anwendungen

▪ selbstständige, gewissenhafte und ergeb-
nisorientierte Arbeitsweise

▪ gute mündliche und schriftliche Ausdrucks-
fähigkeit

▪ hohes Maß an Zuverlässigkeit und Loyalität
▪ freundliches und sicheres Auftreten
▪ gute organisatorische Fähigkeiten, gründli-

che und gewissenhafte Arbeitsweise auch
unter Termindruck

▪ flexibel im Umgang mit wechselnden Auf-
gabenstellungen sowie eigenständige Prio-
risierung

▪ Führerschein der Klasse B

n Wir bieten Ihnen:
▪ unbefristetes Arbeitsverhältnis
▪ Vergütung nach der Entgeltgruppe 5 TVöD-

VKA
▪ zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes
▪ modernen Arbeitsplatz
▪ sorgfältige Einarbeitung durch engagierte

Kollegen
▪ vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunter-
lagen (kurzes prägnantes Anschreiben, Lebens-
lauf, relevante Zeugnisse und Beurteilungen)

die Sie bitte bis spätestens zum 18. Mai 2026,
12:00 Uhr an die Stadtverwaltung Wils-
druff, Nossener Str. 20, 01723 Wilsdruff
oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de
(ausschließlich im PDF-Format als zusammen-

hängendes Dokument) richten.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte

Bewerber (m/w/d) werden nach Maßgabe des

Neunten Buchs Sozialgesetz bei gleicher Eig-

nung, Leistung und Befähigung bevorzugt be-

rücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis

über die Schwerbehinderung oder Gleichstel-

lung beizufügen.

Später eingehende Bewerbungen werden nicht

berücksichtigt. Wir senden keine Bewerbungs-

unterlagen zurück. Wir vernichten die Unterla-

gen datenschutzkonform nach Abschluss des

Auswahlverfahrens. Aufwendungen, die im Zu-

sammenhang mit der Bewerbung entstehen,

werden nicht erstattet.

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass wir im

Zuge der Einführung der EU-Datenschutz-

grundverordnung Ihre Daten im Rahmen des

Bewerbungsverfahrens elektronisch verarbei-

ten. Bitte senden Sie uns hierzu Ihre Einwilli-

gungserklärung zu, damit wir Sie im Verfahren

berücksichtigen können. Einen Vordruck hierfür

finden Sie auf unserer Internetseite unter:

https://www.wilsdruff.de/media/1843

Grumbach
Voraussichtlich bis Ende Mai 2026 kommt es
zu wiederkehrenden Einschränkungen im Be-
reich „Mühlweg“, „Kastanienstraße“, „Begers-
weg“, „Petersmannweg“, „Lindenweg“, „Am
unteren Bach“. Grund hierfür sind Arbeiten
zum Glasfaserausbau im Auftrag der Sachsen-
Energie.

Grumbach
Voraussichtlich bis 15. Mai 2026 kommt es zur
Vollsperrung des Fußweges zwischen der
„B173/Kesselsdorfer Straße“ und „Bahnhofs-
weg“ und der Einmündung „Bahnhofsweg/
Kreuzung S192/Wilsdruffer Straße“. Anwohner
des Bahnhofsring werden an der Baustelle vor-
beigeführt. Grund hierfür sind Arbeiten zur Ver-
legung der Gasleitung im Auftrag der Sachsen-
Energie.

Grumbach
Seit 29. September 2025 bis 31. August 2026,
wird die Straße „Am Wehr“ HNr. 3a bis 4 voll
gesperrt. Grund hierfür sind Arbeiten zum
Rückbau „Wehr Sparmannmühle“.

Grumbach
Seit Mitte Juni 2025 bis 31. Dezember 2026,
wird im Bereich „Am Gewerbepark HNr. 4“ eine
Baustellenausfahrt eingerichtet.

Mohorn
Voraussichtlich bis 30. Juni 2026 kommt es zu
einer Vollsperrung im Bereich „Am Silberblick.
Grund hierfür sind Arbeiten an der Trafostation
im Auftrag der SachsenEnergie.

Kesselsdorf
Seit Mitte Januar 2026 bis Ende Mai 2026,

wird im Bereich „Zschoner Ring 3“ eine Baustel-
lenausfahrt eingerichtet.

Kesselsdorf
Voraussichtlich bis Ende Oktober 2026
kommt es zur Vollsperrung des „Zschoner
Ring“ zwischen den HNR. 30 bis 34. Grund hier-
für sind Arbeiten zur Instandsetzung/Erneue-
rung der Fahrbahn.

Kesselsdorf
Voraussichtlich bis Ende Mai 2026 kommt es zu
wiederkehrenden Einschränkungen im Bereich
„Christian-Klengel-Straße“, „Oberhermsdorfer
Straße“, „Schulstraße“, „Am Wüsteberg“,
„Steinleite“, „Unkersdorfer Straße“, „Zum
Sportplatz“, „Oscar-Fichtner-Straße“, „Zöllme-
ner Ring“. Grund hierfür sind Arbeiten zum Glas-
faserausbau im Auftrag der SachsenEnergie.



6
Ausgabe 9/2026 | 7. Mai 2026

Wilsdruff
Voraussichtlich bis Ende Mai 2026 kommt es
zu Einschränkungen im Bereich „Zum Ehren-
friedhof“ HNr. 12. Grund hierfür ist eine Gerüst-
stellung. 

Wilsdruff
Voraussichtlich bis August 2026 ist die An-
schlussstelle Wilsdruff der BAB 4 (Auffahrt Rich-
tung Dresden, Abfahrt aus Richtung Nossen)
gesperrt. Außerdem kommt es zu Verkehrsein-

schränkungen auf der S177/Meißner Straße.
Grund hierfür sind der Umbau der Anschluss-
stelle sowie die Errichtung eines Kreisverkehrs. 

Kleinopitz
Voraussichtlich vom 4. Mai 2026 bis Ende Mai
2026 kommt es zu Einschränkungen im Bereich
„Weißiger Straße“. Grund hierfür sind Arbeiten
zum Glasfaserausbau im Auftrag der Sachsen-
Energie.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-
maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-
derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf
die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-
schilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden
um Verständnis für die bauzeitlichen Einschrän-
kungen und besonders umsichtige Fahrweise
im Bereich der Arbeiten gebeten.

Verkehrseinschränkungen

Wissenswertes

Tourstart 2026 der geführten Radtour mit der Königsetappe
Am Sonntag, 26. April 2026, startete die erste geführte Radtour 2026.
Tourleiter Gerd Felgner hatte da gleich eine große Runde eingeplant. 
15 Radler nahmen die Strecke in Angriff. Pünktlich 09:30 Uhr startete das
Feld. Das erste Teilstück führte nach Radebeul. Dort hieß es Einsteigen in
die S-Bahn nach Rathen, ehe es per Rad zurück nach Wilsdruff ging. Ins-
gesamt 64 Kilometer wurden per Rad absolviert. Die Strecke entlang der
Elbe führte über Wehlen und Pirna nach Dresden. In Pillnitz gab es die ers-

te verdiente Rastpause. Weiter fuhr das Teilnehmerfeld zur Gohliser Höhe.
Kaffee und Kuchen gaben die notwendige Energie, denn jetzt war das Ra-
deln zu Ende und man musste in die Pedalen treten. Von Cossebaude an
fuhr man nun bergauf über Rennersdorf nach Hühndorf. Das Ziel im Blick-
feld machten die letzten Meter wieder etwas leichter. Viel Lob erhielt der
Organisator für diese wunderschöne Strecke, bei richtig schönem Radler-
wetter. Am 14. Juni 2026 geht es dann traditionell nach Grund zum Dorf-
fest „Mal wieder Land sehen“. 

Mario Gnannt

Die Volkshochschule informiert über
aktuelle Kursangebote

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

26F50212F, Smartphone – Kleingruppenkurs
Mittwoch, 10. Juni 2026, 16:30 Uhr bis 19:45 Uhr, 1 x 4 LE, Wilsdruff,
Kleinbahnhof, 48,00 Euro

Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Telefon: 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de, Internet: www.vhs-ssoe.de

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
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Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Sonntagsspaziergang durch Rothschönberg und Speckstein-Workshop –
Draußen Wandern und Werkeln

Im Mai gibt es mal wieder einen Sonntagsspaziergang und auch wieder ei-
nen Workshop von uns: Am Muttertag, 10. Mai 2026 geht es ins beschau-
liche Rothschönberg. Diesmal führt der Rundgang vom Schloss zur Kirche
mit Besichtigung von Taufstein, den Gräbergärten der von Schönbergs und
der Schlosskapelle. Im Anschluss kann in der Kapelle ein Muttertagskon-
zert des Chors Saultitz besucht werden. Außerdem gibt es Kaffee und Ku-
chen im Schlosshof. Treff ist 14:00 Uhr am Parkplatz des Rothschönberger
Schlosses. Am 30. Mai 2026 bieten wir außerdem wieder einen unserer
Steinmetz-Workshops an. Diesmal arbeiten wir mit Speckstein. Da die Be-
arbeitung dieses Steins relativ einfach ist, können dabei ganz verschiedene
Objekte und Kunstwerke geschaffen werden, natürlich wieder unter der
erfahrenen Anleitung von Professor Himmer. Bringen Sie eine eigene Idee
mit oder lassen Sie sich von unseren Vorlagen inspirieren. Ansonsten brau-
chen Sie nur Arbeitskleidung mitzubringen, alles andere stellen wir Ihnen

zur Verfügung. Gearbeitet wird bei uns im Garten der Sachsenperle, Frei-
berger Allee, 01723 Wilsdruff. Dort versorgen wir Sie in der Mittagspause
auch mit Essen und kalten Getränken. Der Workshop beginnt 10:00 Uhr
und geht ca. bis 14:00 Uhr (je nachdem wie detailliert Sie das Werkstück
bearbeiten möchten). Die Kosten belaufen sich auf 15,00 Euro plus Stein-
kosten, die zwischen 5,00 Euro und 15,00 Euro liegen, je nach Steingröße,
die Sie wählen. Da wir nur Platz für 12 Teilnehmer haben, melden Sie sich
bitte bis spätestens 22. Mai 2026 bei uns unter akv.wilsdruff@gmail.com
an. Wir hoffen Sie sind mit dabei. Wir freuen uns auf Sie. 

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff
www.artur-kuehne-verein-wilsdruff.webnode.com 
www.facebook.com/arturkuehneverein

Stadt Wilsdruff @stadt.wilsdruffMehr Informationen:
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Muttertagskonzert des Wilandes-
Chor Wilsdruff e. V. – Ein Nachmittag
voller Musik und Frühlingsfreude

Der Muttertag naht und mit ihm die schönste Gelegenheit, gemeinsam
innezuhalten und diesen besonderen Tag mit einem Lächeln zu beginnen.
Unser Chor lädt herzlich zu seinem diesjährigen Muttertagskonzert ein.
Unter freiem Himmel, umgeben von Frühlingsblüten und dem Duft der
Natur, erklingen wieder stimmungsvolle Lieder, die das Herz erwärmen.
Ob ihr eure Mütter beschenken, euren Liebsten eine Freude machen oder
einfach einen entspannten Sonntagnachmittag genießen möchtet, bei
uns seid ihr genau richtig. Wer dabei hungrig oder durstig wird, kann sich
am Imbissstand mit Speisen und Getränken versorgen. Bringt Familie,
Freunde und Nachbarn mit – je mehr, desto schöner. 

Wann? 10. Mai 2026, 14:00 Uhr
Wo? Imbiss am Waldrand

Triebischstraße 8
01737 Spechtshausen

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Wilandes-Chor Wilsdruff e. V. 

Wissenswertes

Anzeigentelefon: 037208/876-200

Erfolgreiches Trainingslager 
im Erzgebirge

Sechs Athletinnen und Athleten unserer Leistungsgruppe haben ein in-
tensives und rundum gelungenes Trainingslager im Sportpark Rabenberg
im Erzgebirge absolviert. Dank der Unterstützung der Sportfreunde aus
Freital/Weißig, die die Plätze im Bus organisierten, konnte die Gruppe am
Mittwochabend, 15. April 2026, anreisen. Unter der Leitung von Trainer
Frank Wolfram, der das Trainingslager seit vielen Jahren organisiert, wur-
den die kommenden Tage strukturiert geplant. Insgesamt acht Trainer
und Übungsleiter aus Freital/Weißig betreuten die Athletinnen und Athle-
ten an verschiedenen Trainingsstationen und in unterschiedlichen Diszipli-
nen. Neben den intensiven Trainingseinheiten kam auch der Ausgleich
nicht zu kurz: Wettkämpfe im 50-Meter-Schwimmbecken sowie das Klet-
tern an der hauseigenen Wand sorgten für zusätzliche Motivation und
Abwechslung. Besonders beliebt war die moderne Wurfhalle, die es er-
möglicht, Speer und Diskus direkt aus der Halle heraus zu werfen. Bei
strahlendem Sonnenschein fanden die Sportlerinnen und Sportler ideale
Trainingsbedingungen vor und konnten zahlreiche neue Eindrücke und
Erfahrungen sammeln. Auch die hervorragende Verpflegung trug dazu
bei, die Kräfte nach den anstrengenden Einheiten schnell wieder aufzufül-
len. Das Trainingslager war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Die Leicht-
athletikmannschaft bedankt sich herzlich bei den Trainern und Übungslei-
tern aus Freital/Weißig für ihr Engagement. Ein besonderer Dank gilt Trai-
ner Frank Wolfram für seine großzügige Spende. Ebenso dankt die Mann-
schaft der Sparkasse für ihre finanzielle Unterstützung.

Karlheinz Böhle
Abteilung Leichtathletik

Die Stadt Wilsdruff 

präsentiert ihren 

neuen Imagefilm
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Wilsdruffer Leichtathleten überzeugen in Pirna und Freital
Bei strahlendem Frühlingswetter starteten am 18. April 2026 insgesamt
28 junge Athletinnen und Athleten der SG Motor Wilsdruff beim Bambi-
nisportfest in Pirna und sorgten für zahlreiche starke Ergebnisse. Für das
Ausrufezeichen des Tages sorgte Runa Barth (W9). Sie trat im 50 Meter
Sprint sogar in der höheren Altersklasse W10 an und gewann dort mit
überragenden 7,82 Sekunden souverän Gold. In der Altersklasse W9 ent-
wickelte sich im Dreikampf ein spannendes Duell. Marit Wutzke belohnte
sich mit Bronze und stellte sowohl im Sprint, als auch im Schlagball neue
persönliche Bestleistungen auf. Emelie Uhlmann, nach zwei Disziplinen
noch auf Podestkurs, verpasste trotz eigener Bestleistungen im Sprint und
Schlagball das Treppchen nur hauchdünn und wurde Vierte. Auch die jün-
geren Mädchen zeigten starke Mehrkampfleistungen. Nora Roitzsch
überzeugte mit einem schnellen Sprint und tollem Weitsprung, Linda Elst-
ner glänzte besonders im Sprint und Schlagball. Beide erreichten im gro-
ßen Starterfeld der W8 hervorragende Top 10 Platzierungen. Bei den Jun-
gen der M9 präsentierte sich Nils Forke in allen drei Disziplinen in Top-
form. Mit schnellen 8,45 Sekunden im Sprint ließ er 25 Konkurrenten hin-
ter sich, überzeugte im Weitsprung und erreichte im Dreikampf eine vor-
dere Platzierung. Rudi Bormann (M8) kam im Sprint und Weitsprung
ebenfalls in die Top 10 und zeigte einen sehr gelungenen Wettkampftag.
Für die jüngsten Wilsdruffer gab es besonderen Grund zur Freude. Jonas
Anders (M6) gewann Gold im Dreikampf, seine Schwester Sarah (W6)
holte Silber. Ab der Altersklasse 10 wurden die Disziplinen einzeln gewer-
tet. Jasmin Uhlmann (W11) sprang mit 3,78 Metern am weitesten aller

Wilsdruffer Mädchen und wurde Sechste. Filian Ruhland (M10) überzeug-
te im 800 Meter Lauf und belegte Platz fünf. Nur eine Woche später, am
25. April 2026, starteten acht Wilsdruffer Athleten beim Freitaler Früh-
jahrssportfest und knüpften nahtlos an die Leistungen aus Pirna an. Er-
neut in überragender Form präsentierte sich Runa Barth (W9). Mit 3,92
Metern im Weitsprung, 3:03,15 Minuten über 800 Meter und 8,03 Se-
kunden im Sprint gewann sie gleich dreimal verdient Gold. Emelie
Uhlmann (W9) zeigte ebenfalls einen hervorragenden Wettkampf. Sie
holte, teilweise mit neuen persönlichen Bestleistungen, Silber im Weit-
sprung, Schlagball und Sprint. Im 800 Meter Lauf fehlten ihr nur 16 Hun-
dertstel zu Platz zwei. Weitere Silbermedaillen sicherten sich Theo
Domschke (M11) mit neuer Bestleistung im Sprint und Anna Petersen
(W11) mit starken 31,5 Metern im Schlagball. Anna wurde zudem Dritte
im Weitsprung. Ein technisches Highlight setzte Ylvi Szekely (WU14), die
im Speerwurf mit 22,75 Metern Silber gewann und Gold nur um 36 Zen-
timeter verpasste. Die Ergebnisse der vergangenen Wochen zeigen ein-
drucksvoll, wie breit und leistungsstark die Wilsdruffer Nachwuchsleicht-
athletik aufgestellt ist. Ob Sprint, Wurf, Sprung oder Mittelstrecke, die
Athleten mischen in vielen Disziplinen ganz vorn mit. Ein großer Dank gilt
allen Eltern und Großeltern, die die Kinder zu den Wettkämpfen beglei-
ten, unterstützen und anfeuern. Ohne dieses Engagement wären solche
Erfolge nicht möglich.

Sandy Uhlmann, Abteilung Leichtathletik

A
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Alleinstehendentreff im Kuntze-Hof – 
ein gelungener Frühlingsnachmittag

Am 1. April 2026 fand im Kuntze-Hof wieder unser beliebter Treff der alleinstehenden Frauen statt. Die Resonanz
war groß, alle Plätze waren belegt und wir konnten eine erfreulich große Runde begrüßen. Das frühlingshaft
warme Wetter lockte viele Gäste aus dem Haus und sorgte für eine heitere, lebendige Stimmung. Ein besonderer
Höhepunkt des Nachmittags war die Lesung von Frau Schlönvogt, die aus den Büchern ihres Mannes, Eugen
Schlönvogt, vortrug. Er war viele Jahre als Lehrer in Wilsdruff und Umgebung tätig und unterrichtete die Fächer
Russisch und Englisch. Besonders großes Interesse fand sein Buch „Aus der Schule geplaudert“, in dem er Kinder-
aussagen und heitere Begebenheiten aus dem Schulalltag gesammelt hat. Die Geschichten weckten bei vielen
Anwesenden schöne Erinnerungen an die eigene Schulzeit. Erstaunlich viele Teilnehmerinnen stellten fest, dass
auch sie einst in Wilsdruff zur Schule gegangen sind, sodass sich schnell lebhafte Gespräche und gemeinsames
Schmunzeln entwickelten. Bei selbstgemachtem Erdbeerkuchen und einer guten Tasse Kaffee wurde noch lange
erzählt, gelacht und in Erinnerungen geschwelgt. Eine Runde Ostereierlikör hob zusätzlich die Stimmung und
sorgte für viele fröhliche Gespräche und gute Laune in der geselligen Runde. Es war ein rundum gelungener
Nachmittag, der allen sicher noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird. Wir danken Frau Schlönvogt und
freuen uns schon auf den nächsten Treff am 6. Mai 2026, 14:00 Uhr, im Kuntze-Hof.

Team der alleinstehenden Frauen

Das Lichterfest-Team informiert

Nach zwei erfolgreichen Jahren freut
sich das Organisationsteam, auch
zum diesjährigen 30. Lichterfest wie-
der die Kreativzeile auf der Dresdner
Straße zu präsentieren. Die Kreativzei-
le bietet eine inspirierende Bühne au-
ßerhalb des gastronomischen Be-
reichs und lädt Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Vereine, Initiativen und
Kleinunternehmen ein, sich mit eige-
nen Ständen zu beteiligen. Ob
Schmuck, Strickwaren oder Bastelar-
beiten – alles kann gern angeboten
werden. 

Wann? Am 29. November 2026, 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Standformen: Info- bzw. Ausstellungsstände (bis ca. 3x3 m)
Anmeldung: Interessierte melden sich bitte unter Tel. 035204 20730
oder per E-Mail an: kontakt@wilsdruffer-lichterfest.de /
www.lichterfest-wilsdruff.de unter Angabe der Art des Standes/Art der
Präsentation, benötigter Platz und technischen Anforderungen.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.

Das Organisationsteam
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Zwei Tage Oldtimerkultur rund um Dresden – 
Vorkriegsklassiker und Genussfahrt begeistern die Region

Im Jahr 2026 feiert der Motor-Veteranen Dresden e. V. ein besonderes Ju-
biläum: 65 Jahre Kfz-Veteranenfahrten in Dresden. Gleich an zwei aufei-
nanderfolgenden Tagen organisiert der Motor-Veteranen Dresden e. V.
diese reizvolle Ausfahrt. Diese steht ganz im Zeichen historischer Mobilität
und laden zu einer eindrucksvollen Zeitreise durch unser sehr schönes
Umland auf vier und zwei Rädern ein.

n Donnerstag, 4. Juni 2026
Oldtimer-Präsentation ab ca. 18:00 Uhr auf dem Gelände des Hotels
„KIM im Park“ Dresden-Altfranken. Gäste und Besucher sind herzlich will-
kommen.

n Freitag, 5. Juni 2026
Vorkriegsklassiker auf großer Rundtour durchs Osterzgebirge
Den Auftakt bildet am Freitag eine anspruchsvolle Ausfahrt speziell für
Vorkriegsfahrzeuge, darunter elegante Modelle der Marken Horch und
Wanderer. Start ist 09:00 Uhr am Hotel „KIM im Park“ in Dresden-Alt-
franken. Die Strecke führt zunächst durch den Tharandter Wald, weiter
über den Kurort Hartha und Klingenberg hinein in die reizvolle Mittelge-
birgslandschaft des Osterzgebirges. Ziel und Mittagspause der ersten
Etappe ist das traditionsreiche Landhotel „Altes Zollhaus“ in Hermsdorf
nahe der böhmischen Grenze. Die Route verlangt mit kurvenreichen Ab-
schnitten, wechselnden Höhenlagen und schmalen Straßen ein besonde-
res Fahrgefühl – ganz im Sinne der historischen Fahrzeuge. Am Nachmit-
tag führt die Rückfahrt über Rehefeld-Zaunhaus und Altenberg mit einem
Zwischenstopp zur Bobbahn, weiter über Schmiedeberg nach Kreischa.
Ein geplanter Kaffee-Stopp ca. 15:30 Uhr im „Landhaus Lockwitzgrund“
bietet Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch – und dient zu-
gleich der Präsentation der Fahrzeuge für Gäste und Interessierte. Die
letzte Etappe der Rundfahrt führt über Babisnau und Possendorf weiter
nach Freital-Zauckerode und schließlich zurück zum Ausgangspunkt am
Hotel „KIM im Park“. Hier können die ausgestellten Oldtimer von Gästen
und Besuchern gern wieder besichtigt werden.

n Samstag, 6. Juni 2026
Oldtimer-Genussfahrt für Pkw-Oldtimer und Motorräder durch das
Dresdner und Meißner Umland. Am Samstag folgt die zweite Veranstal-
tung: eine Genussfahrt für rund 50 historische Pkw-Oldtimer und rund 10
historische Motorräder. Auch hier erfolgt der Start um 09:00 Uhr am Ho-
tel „KIM im Park“. Die rund 100 Kilometer lange Strecke führt durch das
Dresdner Hochland nach Cossebaude und weiter über Radebeul, Coswig
und Weinböhla entlang der Sächsischen Weinstraße. Eine Mittagspause
im Gasthaus „Zum Zuessenhaus“ in Kleinzadel bietet Zeit zum Verweilen

– auch hier stehen die Fahrzeuge im Mittelpunkt und werden für Besucher
präsentiert. Anschließend verläuft die Route über Meißen durch das Elb-
tal, weiter über Gauernitz, Constappel und Röhrsdorf zur Kaffeepause auf
dem Gelände des Kleinbahn-Vereins am alten Bahnhof in Wilsdruff, bevor
es zurück nach Dresden geht. Der Zieleinlauf wird gegen 16:30 Uhr am
Hotel „KIM im Park“ erwartet. Der Vereinsvorsitzende Oliver Reichelt
bringt die Idee der Veranstaltung auf den Punkt: Diese Ausfahrt ist be-
wusst als Genussfahrt angelegt – nicht Geschwindigkeit, sondern Fahr-
freude, Landschaft und automobile Geschichte stehen im Mittelpunkt.
Außerdem würdigen wir durch diese 65. Jubiläumsfahrt 2026 auch die
Gründungsmitglieder unseres Vereins.“

n Gemeinsamer Ausklang an beiden Tagen
An beiden Veranstaltungstagen kehren die Fahrzeuge am Nachmittag
zum Ausgangspunkt zurück. Ab 17:00 Uhr findet jeweils eine öffentliche
Oldtimerausstellung am Hotel „KIM im Park“ Dresden-Altfranken statt,
bei dem Besucher die Klassiker aus nächster Nähe erleben können.

n Oldtimer als lebendige Technikgeschichte
Die zweitägige Veranstaltung zeigt eindrucksvoll, wie lebendig die Faszi-
nation historischer Fahrzeuge bis heute ist. Zwischen Osterzgebirge und
Elbtal verbinden sich Technikgeschichte, landschaftliche Vielfalt und ge-
meinschaftliches Erlebnis zu einem besonderen Ereignis für Teilnehmer
und Zuschauer gleichermaßen. Zuschauer entlang der Strecke sowie bei
den Stopps und Ausstellungen sind herzlich willkommen.

Motor-Veteranen Dresden e. V. 

Anzeige(n)
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Größte Radsportveranstaltung südlich von Dresden – 
das Radteam Tharandter Wald der SG Kurort Hartha lädt ein

Unser Erztaler findet am 6. Juni 2026 statt und wie immer geht es ab dem
Tharandter Wald ins Osterzgebirge. Wir haben für euch wieder schöne
Strecken zusammengestellt. Ihr radelt über Berge, durch Täler und Wäl-
der, vorbei an Feldern und kleinen Dörfern - wir erledigen für euch den
Rest. Alle Straßenstrecken sind ausgeschildert, wer sich für die Offroad-
Variante anmeldet hat, navigiert per GPS oder Karte. Unterwegs gibt es
an unseren Verpflegungspunkten natürlich auch etwas zu essen. Also ein-
fach anmelden, mitmachen und Spaß haben, wir freuen uns auf euch.
Zum Schluss kann man im Start-Ziel-Bereich im Kurort Hartha den Tag bei
einer Stärkung und Getränken ausklingen lassen. 

• Was: Erztaler – der Radmarathon durchs Erzgebirge, ein Radsporttag
für die gesamte Familie

• Wann: am 6. Juni 2026 von 06:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Startzeiten
zwischen 07:00 Uhr und 10:00 Uhr

• Wo: Start und Ziel ist an der Grundschule im Kurort Hartha, Friedrich-
Schiller-Straße

• Wie: einfach anmelden per Internet unter www.radteam-tharandter-
wald.de/veranstaltungen/erztaler/ oder am Veranstaltungstag direkt
vor Ort und losfahren

• 20 Kilometer, 40 Kilometer, 60 Kilometer, 90 Kilometer oder 120 Kilo-
meter durch Wälder und Wiesen auf naturbelassenen Wegen, gerne
auch E-Bikes

• 40 Kilometer, 60 Kilometer, 80 Kilometer, 100 Kilometer oder

150 Kilometer über Straßen für alle Radtypen, gerne auch E-Bikes,
Strecken sind ausgeschildert

• 200 Kilometer oder 230 Kilometer für Marathonfahrer auf Straßen,
ausgeschildert

Und Kinder? Die dürfen natürlich auch mitfahren. Für junge Radsportler
ab Jahrgang 2015 bis Jahrgang 2024 findet die 30. Kleine Friedensfahrt
statt. Die Jüngsten starten mit Laufrädern. Die Streckenlänge beträgt 200
Meter bis 3.000 Meter – je nach Altersklasse, Anmeldung erfolgt vor Ort,
es gibt keine Teilnehmergebühr. 15:00 Uhr geht es los, gestartet wird in
Altersklassen bis 16:00 Uhr. Siegerehrung ist 16:30 Uhr.

Annett Heyse

Veröffentlichungen Dritter
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Die Feuerwehr berichtet

Landkreis unterstützt Kinder und Jugendliche aus Familien mit 
niedrigem Einkommen

Mit einer Förderung von Ferienmaßnahmen unterstützt der Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge Familien mit geringem Einkommen bei
der Finanzierung von Ferienfahrten ihrer Kinder. Im Jahr 2025 wurden 
13 Anträge bewilligt und dafür insgesamt etwa 1.000 Euro ausgegeben.
„Mit der Förderung können wir im Landkreis Kindern und Jugendlichen
eine schöne Ferienzeit ermöglichen, die sonst darauf verzichten müss-
ten“, erklärt Landrat Michael Geisler die Vorteile des Programms. „Mit
seiner Förderrichtlinie stärkt das Landratsamt die Familienfreundlichkeit in
unserer Region. Besonders Familien, die finanzielle Mehrfachbelastungen
haben und dabei an der unteren Einkommensgrenze haushalten, wird ei-
ne wichtige Unterstützung angeboten. Das kommt der Entwicklung der
Kinder zugute.“ Die Förderung kann von einkommensschwachen Famili-
en beantragt werden. Die Anträge müssen auf Grundlage der Richtlinie

Ferienzuschüsse nach § 11 SGB VIII beim Jugendamt des Landkreises vor
Beginn der Maßnahme gestellt werden.
Landrat Geisler weist auf diese Fördermöglichkeiten hin: „Noch sind Mit-
tel verfügbar, sodass noch mehr Familien mit niedrigen Einkommen unter-
stützt werden können. Wenn also Bedarf in der kommenden Feriensaison
besteht, sollten sich die Eltern gern an das Jugendamt wenden.“ Geför-
dert werden Maßnahmen, die von einem anerkannten freien oder öffent-
lichen Träger der Jugendhilfe durchgeführt werden. Die Richtlinie mit wei-
teren Informationen zur Antragsberechtigung ist hier zu finden: 
www.landratsamt-pirna.de/download/LK-
SOE_RL_Ferienzuschuesse_ab_2026.pdf.

Landratsamt Pirna

Pferdestärken einmal anders – Ausbildung auf dem Pfützner-Hof
Für die Wilsdruffer Kameradinnen und Kameraden hieß es am Dienst-
abend des 21. April 2026: Helm ab, Halfter in die Hand! Auf dem 
Pfützner-Hof in Grumbach konnten wir zum Thema Tierrettung den siche-

ren Umgang mit Pfer-
den üben. In rund 
2,5 Stunden standen
folgende Schwerpunk-
te auf dem Ausbil-
dungsplan: 
Das richtige Herange-
hen an ein Pferd, das
Führen eines Pferdes,
das Anlegen eines
Halfters, das Einfangen
eines freilaufenden
Pferdes und das Anle-
gen eines Bergegurtes
zur Rettung eines Pfer-
des. Da Pferde Flucht-

tiere sind und in Stresssituationen, etwa bei Stallbränden oder Verkehrs-
unfällen oft unvorhersehbar reagieren, ist es umso wichtiger, dass unsere
Einsatzkräfte ruhig, sicher und routiniert handeln können. Neben dem
theoretischen Wissen hat das praktische Üben einen hohen Stellenwert in

der Ausbildung unserer Kameradinnen und Kameraden. Von daher sind
wir sehr dankbar, wenn wir solche Möglichkeiten bekommen. Ein herzli-
cher Dank geht an den Pfützner-Hof in Grumbach, sowie an alle Pferdebe-
sitzerinnen, die uns ihre Vierbeiner für die Ausbildung anvertraut haben.
Wir hoffen, die Möhren haben den Pferden geschmeckt. 

Daniel Quint
Stellv. Stadtwehrleiter Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff
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Die Feuerwehr berichtet

Schrottsammlung der Jugendfeuerwehr Wilsdruff
Die Jugendfeuerwehr Wilsdruff führte im März ihre jährliche Schrott-
sammlung durch. 
An der Aktion beteiligten sich rund 35 Jugendliche und Betreuer, die mit
insgesamt vier Fahrzeugen den bereitgestellten Schrott in Wilsdruff ein-
sammelten und anschließend zum Bauhofgelände (ehemaliger Kruse-
mark) transportierten. Einige Bürger nutzten auch die Gelegenheit, ihren
Schrott persönlich bei uns vorbeizubringen. Am Sammelplatz warteten
bereits weitere Jugendliche und Betreuer, um das Material sortenrein zu
trennen und in die dafür vorgesehenen Container zu verladen. Alle be-
wältigten erneut eine wahre Mammutaufgabe angesichts des Schrottber-
ges, der einfach nicht kleiner werden wollte. Unsere Jugendlichen konn-

ten an diesem Tag wieder eindrucksvoll zeigen, wie viel sich mit Kamerad-
schaft, Fleiß und Engagement erreichen lässt. Die Jugendfeuerwehr Wils-
druff bedankt sich herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die ihren
Schrott gespendet haben. Ebenso gilt unser Dank allen, die uns tatkräftig
unterstützt haben – sei es durch technische Hilfe, die Bereitstellung des
Platzes oder durch Werbung für unsere Aktion. Mit dem Erlös können wir
auch in diesem Jahr wieder interessante und erlebnisreiche Aktivitäten für
unsere Jugendlichen finanzieren.

Catrin Melchien 
Jugendwartin der Jugendfeuerwehr Wilsdruff

Schrottsammlung der Jugendfeuerwehr Mohorn/Grund 
Die Jugendfeuerwehr Mohorn/Grund hat ihre
diesjährige Schrottsammlung erfolgreich durch-
geführt und zog eine durchweg positive Bilanz. 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nutzten die
Gelegenheit, ihren Metallschrott abzugeben
und damit die Kinder- und Jugendarbeit der
Wehr zu unterstützen. Die Verantwortlichen der
Jugendfeuerwehr bedanken sich herzlich für
die große Spendenbereitschaft aller Bürgerin-
nen und Bürger in den Ortsteilen. Die gesam-
melten Mittel tragen dazu bei, Ausbildungsan-
gebote, Ausflüge und Projekte für die jungen
Mitglieder weiter auszubauen und langfristig zu
sichern. Besonderer Dank gilt zudem den regio-
nalen Unternehmen, die die Aktion tatkräftig
unterstützt haben:

• ARNHOLD Heiztechnik GmbH
• Fahrzeugservice Zschunke
• Bau-, Hof- & Gartenmarkt Mohorn OHG

Durch die große Unterstützung konnte die Ju-
gendfeuerwehr Mohorn/Grund erneut zeigen,
wie wichtig gemeinschaftliches Engagement für
die Nachwuchsarbeit im Feuerwehrwesen ist.

Matthias Senske
Jugendwart der Jugendfeuerwehr Mohorn
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Die Feuerwehr berichtet

Tag der offenen Tür der Ortsfeuerwehr Wilsdruff
Die Ortsfeuerwehr Wilsdruff hat ihren Tag der
offenen Tür mit einem abwechslungsreichen
Programm gefeiert und zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüßt. Ein besonderer An-
ziehungspunkt war das Oldtimertreffen, bei
dem sich verschiedene Fahrzeuge aus der Regi-
on präsentiert haben. Viele Gäste nutzten die
Gelegenheit, die liebevoll gepflegten Exponate
aus nächster Nähe zu betrachten. Auch der
Schmalspurbahnverein öffnete seine Pforten
und bot spannende Einblicke in die regionale Ei-
senbahngeschichte. Die Kombination aus histo-
rischer und moderner Feuerwehr, Oldtimern
und Bahntradition sorgte für ein vielseitiges An-
gebot für die ganze Familie. Für das leibliche
Wohl war bestens gesorgt. Großen Zuspruch
fand die frisch zubereitete Gulaschsuppe aus
der restaurierten Gulaschkanone, die erst kürz-
lich wieder in Betrieb genommen wurde. Viele
Besucherinnen und Besucher ließen sich die kräf-
tige Suppe schmecken und nutzten die Gelegen-
heit für Gespräche mit den Kameradinnen und
Kameraden. Für eine besondere Atmosphäre
sorgte das Feuerwehrblasorchester, das den Tag
musikalisch untermalte. Mit traditionellen Mär-
schen, modernen Stücken und bekannten Me-
lodien schufen die Musikerinnen und Musiker

einen festlichen Rahmen. Die Jugendfeuerwehr
präsentierte ein Kinderprogramm. Besonders
der Fettbrandsimulator zog viel Aufmerksam-
keit auf sich und zeigte eindrucksvoll, wie ge-
fährlich falsches Verhalten bei Fettbränden sein
kann. Am Nachmittag verschlechterte sich das
Wetter und Regen setzte ein. Trotz der widrigen

Bedingungen blieb der Besucherandrang groß.
Die Ortsfeuerwehr Wilsdruff bedankt sich herz-
lich bei allen die den Tag der offenen Tür unter-
stützt und mit Leben gefüllt haben.

Eric Sautner
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&
Schulen und Hort

• Evangelische Grundschule Grumbach,
Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601

• Grundschule Mohorn,
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

• Eigenbetrieb Kindertagesstätten
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
• Kindertagesstätte Blankenstein,
   Kirchweg 4  . . . . . . . . .035209 289547
• Kindertagesstätte Braunsdorf,

Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
• Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
• Kindertagesstätte Grumbach II,

Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
• Kindertagesstätte Herzogswalde

Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
• Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO,

Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
• Evangelisches Kinder- und Familienhaus

Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
• Kindertagesstätte Mohorn,
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
• Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
• Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
• Kindertagesstätte Wilsdruff,
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
• Grumbach  . .info-dgh-grumbach@web.de 
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 5761596
•  Herzogswalde  . . . . . . . .0174 3097848
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Oberhermsdorf

Zweitklässler engagieren sich für alte Nutztierrasse

Ein besonderes Projekt sorgt derzeit an der
Grundschule Oberhermsdorf für Begeisterung:
Die Schüler der zweiten Klassen setzten sich aktiv
für den Erhalt alter und gefährdeter Nutztierras-
sen ein. Im Mittelpunkt steht dabei eine Hühner-
rasse, die auf der roten Liste der Gesellschaft zur
Erhaltung alter und gefährdeter Haustierrassen
als stark gefährdet eingestuft ist. Im Rahmen des
Sachunterrichts zum Thema „Haus- und Heim-
tiere“ durften die Kinder selbst erleben, wie neu-
es Leben entsteht. Mithilfe eines Automaten
wurden Bruteier ausgebrütet – ein spannendes
Experiment, welches Theorie und Praxis ein-
drucksvoll verbindet. Besonders faszinierend war
für die jungen Tierfreunde das Schieren der Eier:
Dabei konnten sie die Entwicklung der Küken im
Inneren beobachten und sogar erste Bewegun-
gen erkennen. Der Höhepunkt des Projekts ließ
nicht lange auf sich warten. Nach 21 Tagen
konnte noch vor Unterrichtsbeginn das erste Kü-
ken bestaunt werden, beim Schlupf des zweiten
waren dann alle live dabei. Mit großer Neugier
und Begeisterung verfolgten die Kinder jeden
Schritt dieses natürlichen Wunders. In den kom-
menden Wochen werden die acht Jungtiere nun von den Schülern gepflegt und umsorgt. Dabei ler-
nen die Kinder nicht nur den vorsichtigen und verantwortungsvollen Umgang mit den kleinen Kü-

ken, sondern leisten
zugleich auch einen
wichtigen Beitrag
zum Erhalt einer be-
drohten Nutztierras-
se. Das Projekt zeigt
eindrucksvoll, wie
Umweltbildung be-
reits in jungen Jah-
ren gelingen kann –
praxisnah, spannend
und mit nachhalti-
gem Effekt.

Die zweiten Klassen
mit Ariane Jacob 
und
Anke Gerstenberger



Blitz für Kids

Am Montag, 20. April 2026, kam die Polizei Freital für die Aktion „Blitz
for kids“ zu uns an die Evangelische Grundschule Grumbach. 
Dazu sind wir zur Feuerwehr gegangen, da ist die Geschwindigkeit auf 
30 km/h beschränkt. Die Polizisten winkten einige Autos heraus. Einige

Fahrerinnen und Fahrer sind zu
schnell gefahren, andere haben das
Tempolimit eingehalten. Es wurde
bei allen die Fahrzeugpapiere, der
Führerschein, das Warndreieck, die
Warnweste und der „Sanikasten“
kontrolliert. Wer alles vorweisen
konnte und gut gefahren war, hat
eine grüne Karte erhalten und wur-
de von uns Kindern gelobt. Allen
anderen verteilten wir gelbe Karten
und wir durften die Erwachsenen er-
mahnen. Zum Glück fuhren nur we-
nige zu schnell. Diese Aktion hat uns
viel Spaß gemacht. 

Greta, Jüli und Madita 
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Mohorn

Ev. Grundschule Grumbach

Feldrandreinigung
Am 14. April 2026 hatten wir einen Schultag der besonderen Art. Nach ei-
ner Stunde Mathematik kam Herr Auerswald von der Herzogswalder
Agrar GmbH mit zwei Müllsackrollen. In den kommenden drei Stunden
sollten wir an den Feldrändern Müll sammeln. Nach einer kurzen Einfüh-
rung ging es mit festem Schuhwerk, Handschuhen und Eimern in Klein-
gruppen los. Eine Gruppe lief mit Herrn Günther Richtung Hetzdorf, zwei
weitere Gruppen mit Herrn Grüneberger und Herrn Döhling nach Ditt-
mannsdorf. Bereits nach kurzer Zeit waren die ersten blauen Säcke (120
Liter) gefüllt. Wir fanden viele Glasflaschen, Kanister, Verpackungen, Fo-
lien sowie kaputte Autoteile. Insgesamt kamen auf der Tour acht große
120 Liter Müllsäcke zusammen. Erschreckend und traurig zugleich wie
viel Müll achtlos in die Natur geworfen wird. Zahlreiche Autofahrer freu-
ten sich über unseren Einsatz. Wir hoffen, dass in Zukunft weniger Müll
auf den Feldrändern und in den Straßengräben landet.

Klasse 3b mit Herrn Grüneberger

Die Hühner sind da und sie sind gut angekommen 
Sechs Hühner und ein Hahn werden uns die nächsten Jahre begleiten. Sie
wohnen auf unserem Schulgelände am Lehmofen und haben dort einen
Stall sowie einen großen Auslauf. Andreas Engler hat uns erklärt, was die
Hühner alles essen können und brauchen, damit es ihnen gut geht. 
Es gibt auch verschiedene Regeln: 
1. Nicht rennen und nicht laut sein.
2. Immer das Tor schließen.
3. Maximal fünf Minuten im Auslauf bleiben.
4. Immer Händewaschen bevor man reingeht und nach dem man rausgeht.
5. Immer die Gummistiefel am Stall anziehen.
Alle Kinder sind froh, dass wir jetzt Hühner haben.

Theo



Am 16. April 2026 wurde unsere langjährige Mitarbeiterin, Marion
Schwarze, in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Frau Schwarze
war seit 2018 im „Natur-Kinderland“ Grumbach als technische Angestell-
te im Servicebereich im Einsatz. Täglich bereitete Frau Schwarze für Groß
und Klein unter anderem leckeres Frühstück und Vesper vor und war ge-
meinsam mit ihrer Kollegin für alle Abläufe im technisch hauswirtschaftli-
chen Bereich zuständig. Sie wurde für ihr ehrliches, humorvolles und stets
offenes Auftreten von allen Kollegen, Kindern und Eltern geschätzt. Wir
danken Frau Schwarze für die schöne Zeit mit ihr in unseren Reihen. Für
das Rentenleben wünschen wir ihr viel Gesundheit und reichlich Zeit für
erlebnisreiche Dinge abseits des Berufslebens. Langeweile wird bei Frau
Schwarze ganz gewiss nicht eintreten. 
Wir wünschen ihr alles Gute.

EB KITA Wilsdruff und das Team des „Natur-Kinderlandes“ Grumbach
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein Haus 2“ in Wilsdruff

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ in Grumbach

Die Vorschulkinder der Fuchsgruppe besuchen Albin das Schlossgespenst
Albin das Schlossgespenst hatte uns am 31. März 2026 vormittags in das
Meißner Schloss eingeladen. Nach einer tollen Busfahrt und über 111 Stu-
fen erreichten wir die Albrechtsburg. Eigentlich ist sie ja ein Schloss, denn
bevor Herzog Albrecht diese bauen ließ, hatte König Heinrich der Erste ei-
ne Burg an genau dieser Stelle errichten lassen. Interessant oder? All das
und noch vieles mehr erfuhren wir von Albin. Anfangs ängstigten sich ei-
nige Kinder, aber das war dann schnell vergessen, als sie merkten, wie
nett Albin ist. Wir wurden durch das ganze Schloss geführt. Über Wendel-
treppen ging es in den großen Saal, wo wir den Trompeterstuhl und Bilder
von Herzog Albrecht und König Heinrich betrachten konnten. Am Ende
der Führung suchten alle eine geheimnisvolle Tür. Unser lieber Albin hatte
vergessen, wo diese war. Langsam wurde er nämlich sehr müde und woll-
te in sein Bett, das sich hinter dieser Tür befand. Es dauerte nicht lange
und die Tür wurde von den Fuchskindern gefunden. Nun wurde mit ei-
nem Zauberspruch der Schlüssel herbeigezaubert und Albin hatte sein
Bettchen wieder. Ein kleines kuscheliges Schlafgespenst lag schon darin.
Von dem im Bett gefundenen und von Albin vorher gemopsten Edelstein-
Bonbons durfte sich jedes Kind einen aussuchen. Und schon war die

Schlossbesichtigung zu Ende und Albin konnte endlich schlafen gehen. In
den Kellerräumen bastelte sich jedes Fuchskind noch seinen eigenen Albin
zum Mitnehmen. Ein toller Tag im Schloss Albrechtsburg ging damit zu
Ende. Vielleicht sehen wir Albin, das Schlossgespenst ja mal wieder. Wir
denken, er würde sich freuen. Ein weiterer Höhepunkt in unserem Vor-
schuljahr war eine Nacht im Kindergarten. Diese fand vom 16. zum 17.
April 2026 statt. Nach einem leckeren Abendessen ging es zur Mutprobe
ins Dschungelzimmer, wo sich jeder mit verbundenen Augen tapfer durch
„Spinnennetze“, über Steine und andere Hindernisse kämpfte, verschie-
dene Dinge verkosten dufte und einen Edelstein im Schlammwasser fin-
den konnte. Danach ging es in der Dunkelheit mit unseren Taschenlam-
pen zur Schatzsuche. Anhand verschiedener Aufgaben und deren Lösun-
gen fanden wir schnell den Weg zur Schatztruhe, in der für jeden ein le-
ckeres Eis versteckt war. Nach so einem erlebnisreichen Abend wurde es
Zeit, ins Bett zu gehen, wo alle Fuchskinder ganz schnell mit ihrem Lieb-
lingskuscheltier im Arm einschliefen.

Kathrin Martin und Grit Karisch

Auf in den Ruhestand
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Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ in Grumbach

Alles Liebe zum Muttertag und Vatertag wünschen die Kinder 
der Kita Natur-Kinderland
„Ihr seid die Besten!“ – Das sagen wir unseren Eltern eigentlich viel zu sel-
ten. Deshalb haben wir in der Kita in den letzten Tagen fleißig gebastelt,
gemalt und kleine Geheimnisse vorbereitet. 
Wir haben uns überlegt, warum unsere Mamas und Papas eigentlich ech-
te Superhelden sind: Weil sie die besten Tröster der Welt sind, mit uns im
Wald nach Schätzen suchen, uns die allerbesten Nudeln kochen und im-
mer wissen, wo die linke Socke abgeblieben ist. Zum Muttertag am 
10. Mai 2026 und zum Vatertag am 14. Mai 2026 möchten wir deshalb

„Danke“ sagen. Danke für jeden Kuss auf das aufgeschlagene Knie, für
jedes gemeinsame Lachen und dafür, dass ihr uns die Welt zeigt. Wir
wünschen allen Mamas, Papas, Omas und Opas einen wunderschönen,
sonnigen Tag mit ganz viel Zeit zum Kuscheln und Entspannen. 

Eure Kinder und das Team aus der Kita Natur-Kinderland 

Die Bienchengruppe

Resilienz-Training für Vorschulkinder – Stark fürs Leben
Im Rahmen eines besonderen Angebots fand kürzlich ein Resilienz-Trai-
ning für die Vorschulkinder der Sonnenblumen und Kleeblatt Gruppe un-
ter der Leitung von Heike Böttrich statt. Ziel des Trainings war es, Kinder
frühzeitig in ihrer emotionalen Stärke zu fördern und ihnen Werkzeuge an
die Hand zu geben, um mit Herausforderungen selbstbewusst und gelas-
sen umzugehen. Ein zentraler Bestandteil des Trainings war die sogenann-
te „mutige Körperhaltung“. Die Kinder lernten, wie sie durch eine auf-
rechte Haltung, festen Stand und bewusste Atmung mehr Selbstvertrau-
en ausstrahlen und sich auch in schwierigen Situationen sicher fühlen
können. Spielerische Übungen halfen dabei, diese Haltung zu verinnerli-
chen und im Alltag anzuwenden. Ein weiterer wichtiger Aspekt war das
Thema Provokation und Umgang mit Konflikten. Anhand von Alltagssi-
tuationen – beispielsweise „Beatrice provoziert“ – wurde gemeinsam er-
arbeitet, wie Kinder auf herausforderndes Verhalten reagieren können,
ohne selbst die Kontrolle zu verlieren. Dabei stand im Mittelpunkt, ruhig
zu bleiben, klare Grenzen zu setzen und sich nicht zu unüberlegten Reak-
tionen hinreißen zu lassen. Besonders hilfreich erwiesen sich die gemein-
sam entwickelten Merksätze, die den Kindern als einfache Orientierung
dienen:
• „Ich bleibe ruhig und entspannt, denn in der Ruhe liegt die Kraft.“
• „Ich achte auf meine Gefühle, denn sie zeigen mir den Weg wie ein

Kompass.“
• „Ich bin nicht perfekt und das ist gut so. Aber ich gebe mein Bestes

und ich mag mich.“
• „Ich bin mutig und schaffe das.“

Das Training zeigte eindrucksvoll, wie wichtig es ist, Kinder bereits im Vor-

schulalter in ihrer Resilienz zu stärken. Mit viel Freude, Bewegung und
praktischen Übungen konnten die Kinder wertvolle Erfahrungen sam-
meln, die sie auf ihrem weiteren Lebensweg begleiten werden.
Vielen Dank an Frau Böttrich und dem Natur-Kinderland Grumbach für
die Kostenübernahme.

Die Kinder der Sonnenblumen und Kleeblätter mit ihren Erzieherinnen
Frau Maly und Frau Selinger
Natur-Kinderland Grumbach
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ in Grumbach

Ausflug der „Kleeblätter“ nahm eine unerwartet schöne Wendung
Eigentlich hatten sich die „Kleeblätter“ sehr auf
ihren Ausflug in das Albertinum Dresden zu ei-
ner museumspädagogischen Führung gefreut.
Doch aufgrund eines erneuten Busfahrerstreiks
drohte der geplante Tag kurzfristig auszufallen.
Spontan entstand jedoch eine wunderbare Al-
ternative: Herr Junghanns vom Reit- und Fahr-
stall in Grumbach erklärte sich kurzfristig bereit,
eine Führung durch seinen Pferdestall zu orga-
nisieren. Vor Ort wurden die Kinder herzlich
empfangen. Romy stellte alle Pferde vor und er-
klärte anschaulich Wissenswertes über die Tie-
re. Besonders schön war, dass die Pferde sogar
gestreichelt werden durften. Ein weiteres High-
light war der Besuch der Reithalle, wo die Grup-
pe einer Reiterin beim Training für ein Turnier
zusehen konnte. Nach einem stärkenden Pick-
nick ging es anschließend weiter zum Bauern-
hof von Edgar. Dort wurden die „Kleeblätter“
bereits von Edgars Vater erwartet. Die Kinder
hatten die Gelegenheit, kleine und große Ka-
ninchen zu streicheln sowie einen Blick in den
Schweine- und Schafstall zu werfen. Zum Ab-
schluss zeigte Edgars Opa den beeindrucken-
den Hühnerstall mit rund 2000 Hühnern. Be-
sonders spannend war zu sehen, wie die Eier
gelegt werden und anschließend über ein Fließ-
band fast automatisch bis zur Verpackung ge-
langen. So wurde aus einem beinahe ausgefal-

lenen Ausflug doch noch ein erlebnisreicher
und unvergesslicher Tag für alle Beteiligten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Junghanns
sowie der Familie Görnitz für die spontane Or-

ganisation und die freundliche Betreuung, die
diesen besonderen Tag ermöglicht haben.

Die Kleeblätter mit Frau Selinger
Natur-Kinderland Grumbach

Anzeige(n)
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagestätte „Gänseblümchen“ in Wilsdruff

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ 
in Herzogswalde

Happy Birthday,
liebe Landbergwichtel

Am 1. April 2017 wurde unsere Kinderkrippe Landbergwichtel eröffnet. 

Stolz und glücklich blicken wir nun auf bereits neun ereignisreiche Jahre
zurück. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Familien und den Eltern-
räten, unserem Träger EB KITA Wilsdruff, der Stadt Wilsdruff sowie dem
Ortschaftsrat Herzogswalde und allen Unterstützern unserer Einrichtung.
Viele tolle Projekte wurden in dieser Zeit gemeinsam auf den Weg ge-
bracht. Genannt sein sollen an dieser Stelle die Zertifizierung unseres Hau-
ses zur Kneipp-Kita, die lebhafte Kooperation mit dem Golfrestaurant
Herzogswalde und dem Seniorenwohnpark Rosengarten, der Waldwich-
telweg auf dem Landberg, unser Wichtelmarkt zum Pyramidenanschub
und die vielen öffentlichen Kinderfeste. Am 15. April 2026 feierten wir
unsere Geburtstagsparty bei strahlendem Sonnenschein im buntge-
schmückten Krippengarten mit viel guter Laune und Partymusik. Die klei-
nen Landbergwichtel staunten über das Handpuppenspiel im hauseige-
nen Puppentheater und wir ließen uns ein leckeres Eis schmecken. 

Wir freuen uns auf viele weitere kunterbunte Momente und senden herz-
liche Grüße.

Ihr Landbergwichtelteam
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf

Auf den Spuren Raffaels
Am 21. April 2026 erlebten die Vorschulkinder
aus dem Braunsdorfer „Spatzennest“ Kunsthis-
torik zum Anfassen in der Dresdner Gemälde-
galerie und tauchten für einen Vormittag in 500
Jahre malerische Geschichte ein. Nach der
freundlichen Begrüßung durch die Museologin
führte der Weg über die große Haupttreppe
und den darauf ausgelegten roten Teppich

durch die imposanten Schwungtüren, direkt hi-
nein in die Welt der alten Meister. Erster Halt:
Raffaels Sixtinische Madonna. Neugierig nah-
men die Kinder das Meisterwerk unter die Lupe.
Schnell stellten sie fest: Marias Mantel ist so
groß und blau wie der Himmel und die Wolken
im Hintergrund? Beim genauen Hinsehen er-
kennt man: Das sind gar keine Wolken, sondern
unzählige Engelsgesichter. Besonders angetan
waren die Vorschüler von den beiden Engeln
am unteren Bildrand. Mit verschmitztem Blick
erhielten die Kinder den Hinweis: „Die Engel
haben Langeweile.“ Und schon wurde die Ge-
schichte mit Ideen gefüllt: "Die Engel können
doch einfach aus dem Bild fliegen und im Muse-
um auf Erkundungstour gehen." Am nächsten
Gemälde wurde es feierlich. Wie wurde früher
geheiratet? Die Kinder erfuhren, dass die Braut
zum Schneider ging, um sich edle Stoffe für ihr
Kleid auszusuchen. Einige nachgebildete
Schmuckstücke und Stoffe durften sogar ange-
fasst werden. Geschichte zum Begreifen im
wörtlichen Sinn. Danach wurde es biblisch und
fantasievoll zugleich. Die Kinder gingen der Fra-
ge nach, ob man Wasser in Wein verwandeln
kann. Und sie durften träumen: Welche Speisen

hätten sie sich wohl vom Diener auf dem Silber-
tablett gewünscht? So ging ein beeindrucken-
der, kunstvoller Vormittag zu Ende. Vielen Dank
für die kindgerechte und lebendige Führung.
Vielleicht entsteht ja, inspiriert von Raffael und
Co., in den nächsten Tagen auch in der Kita so
manches Kunstwerk - gemalt von den kleinen
Künstlern mit großen Ideen. 

Die Vorschüler und Erzieherinnen aus der 
Bären- und Fuchsgruppe

Anzeige(n)

Sie möchten „wir & hier“ – das Amtsblatt der 
Stadt Wilsdruff kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf

Frühlingsfest 

Wir fieberten schon lange unserem Frühlingsfest am 24. April 2026 entgegen und der
strahlende Sonnenschein der vergangenen Tage, lies uns auf ein sonniges Fest hoffen. 

Nach einem sehr kühlen Start in den Tag, meinte es der Wettergott dann doch gut mit
uns und schickte am Nachmittag die Sonne vorbei. So erlebten wir ein schönes gesel-
liges Frühlingsfest mit jeder Menge Mitmachstationen und Leckereien, die drinnen
und draußen zum Verweilen einluden. Zu Beginn brachte uns die Theatergruppe un-
serer Kita mit ihrem „Gute-Laune-Programm“ zum Mitwippen und erntete großen
Beifall für ihren tollen Auftritt. Anschließend kamen Groß und Klein bei allerlei Male-
rei, Entspannung im Yogazimmer und Auspowern auf dem Bewegungsparcours im
Freien auf ihre Kosten. Dazu konnte man frisch gebackene warme Waffeln mit Puder-
zucker, Wiener und verschiedene gefüllte Fladenbrote genießen. Dementsprechend
war auch für das leibliche Wohl reichlich gesorgt. 

Ein großes Dankeschön für dieses, wiedermal gelungene Frühlingsfest, gilt unserem
Elternrat für die hauptsächliche Organisation des Festes und auch allen Eltern, welche
uns mit Waffelteig, Dips und ihren Verkaufstalenten unterstützt haben. Wir freuen uns
schon auf unser nächstes Fest.

Die Kinder und das Team der Kita „Spatzennest“ Braunsdorf
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf, Wilsdruff-Limbach

Grumbach
So      10.05.       09:30 Uhr      Konfirmationsgottesdienst (K)
Do     14.05.       10:00 Uhr     Predigtgottesdienst mit dem 

Liturgischen Singkreis
So      17.05.       17:00 Uhr     Orgelandacht
So      24.05.       10:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst (K)
So      31.05.       17:00 Uhr     Chorkonzert

Kesselsdorf
So      10.05.       09:30 Uhr     Gottesdienst zum Kinderhausgeburtstag

im Kinderhaus
So      17.05.       09:00 Uhr     Predigtgottesdienst
Mo    25.05.       09:30 Uhr     Wiesengottesdienst am Pastorberg

mit Posaunenchor
So      31.05.       14:00 Uhr      Jubelkonfirmation

Limbach
Mo    25.05.       09:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Sachsdorf
Mo    25.05.       10:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Wilsdruff
So      10.05.       10:00 Uhr     Predigtgottesdienst
So      17.05.       10:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst
Di      19.05.       10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz
Do     21.05.       19:30 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst in Pfarrei 

St. Pius, anschließend Frommer Schoppen
So      24.05.       09:00 Uhr     Predigtgottesdienst
Mi     27.05.       10:00 Uhr      Gottesdienst im Katharinenhof
So      31.05.       09:30 Uhr     Jubelkonfirmation mit Posaunenchor

(K) = mit Kindergottesdienst

n Besondere Veranstaltungen
Herzliche Einladung am 31. Mai 2026, 17:00 Uhr, in die Grumbacher Kir-
che zum Chor- und Orgelkonzert „Die Himmel erzählen die Ehre Gottes“
mit den Kirchenchören des Wilsdruffer Landes und Prof. Martin Strohhä-
cker an der Orgel unter der Leitung von Kantorin Andrea Klose. Vom 
8. Mai 2026 bis 17. Mai 2026, Haus- und Straßensammlung der Diako-
nie Sachsen unter dem Motto „Alltag gestalten – Ziele setzen! – tages-
strukturierende Maßnahmen für chronisch psychisch kranke und sucht-
kranke Menschen“.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So      10. 05.      10:00 Uhr     Mohorn
14:00 Uhr     Freiberg Einladung zum Rogate 

Frauentreffen St. Johannis 
(Anton-Günther-Str. 16)

Do     14. 05.      10:00 Uhr     Helbigsdorf mit Abendmahl
So      17. 05.      10:00 Uhr     Herzogswalde mit Abendmahl
So      24. 05.      10:00 Uhr     Blankenstein mit Abendmahl

10:00 Uhr     Mohorn mit Abendmahl

Mo    25. 05.      10:00 Uhr     Helbigsdorf mit Abendmahl
So      31. 05.      10:00 Uhr     Mohorn mit Kindergottesdienst und 

Kirchenkaffee

(K) Kindergottesdienst

n Besonderes:
Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen
Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff, Telefon: 035204 48225
oder das Pfarramt Kesselsdorf, Telefon: 035204 47133. Deshalb wenden
Sie sich in Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wils-
druff. Weitere Anfragen an Pfarrerin Hartenstein-Vödisch und Pfarrer Vö-
disch in Mohorn, Telefon: 035209 20217

Gottesdienste der 
katholischen Kirche St. Pius X Wilsdruff

Fr       08.05.       18:30 Uhr     Maiandacht
So      10.05.       10:30 Uhr     Gottesdienst
Mi     13.05.       18:15 Uhr     Gottesdienst am Vorabend 

Christi Himmelfahrt
Fr       15.05.       18:30 Uhr     Maiandacht
Sa      16.05.       18:15 Uhr     Gottesdienst
Di      19.05.       09:00 Uhr     Gottesdienst
Do     21.05.       19:30 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst
Fr       22.05.       18:30 Uhr     Maiandacht
So      24.05.       08:30 Uhr     Gottesdienst am Pfingstsonntag

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen 
Aushänge im Schaukasten.

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 1. Juni 2026, findet 19:00 Uhr, Ernst-Thälmann-Straße 29,
01723 Braunsdorf, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Markus Dornig
Ortsvorsteher

Seniorenveranstaltung in Braunsdorf

Was stand auf der Einladung für den 22. April 2026? Ein Vortrag zum
Bergbau mit Wieland Büttner. Das interessierte 45 Seniorinnen und Senio-
ren, die gespannt ins Vereinshaus kamen. Martina Noack begrüßte uns
und Herrn Büttner herzlich. Zunächst gab sie einige Informationen zu un-
serem Dorffest, dass vom 29. Mai 2026 bis 31. Mai 2026 stattfindet. Ein
Spendenglas fürs Dorffest stand am Eingang zum Vereinshaus. Wir Senio-
rinnen und Senioren wollten auch unseren Beitrag zum Dorffest leisten.
Am Samstag, 30. Mai 2026, findet 14:00 Uhr, ein Programm „Für Jung
und Alt“ statt. Für uns wird Ronny Oswald singen. Nach dem Kaffeetrin-
ken hatte Herr Büttner schon alles aufgebaut und begann seinen Vortrag.
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Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Der Bergbau- und Hüttenverein Freital e. V. wurde 1999 gegründet und
Herr Büttner war von Beginn an dabei und ist heute sein Vorsitzender. Er
kam nicht aus dem Bergbau, sondern war Buchhändler. An Hand von 
Bildern folgten wir der Befahrung von Wismut- und Tiefer Elbstollen, ca.
11 Kilometer. Wir erfuhren viel Neues über die Bauzeit, Tiefe und Breite
des Elbstollens, die Mundlöcher und die ständige Wartung der Stollen.
Durch sie fließen jährlich ca. zwei Millionen Kubikmeter Wasser in Cotta in
die Elbe. Das war ein sehr wissenswerter und anschaulicher Vortrag mit
Einblicken in alte Bergwerkstraditionen und neues Vereinsleben. Mit gro-
ßem Applaus bedankten wir uns für die Ausführungen von Herrn Büttner.
Gut gestärkt und mit neuen Erkenntnissen zum Altbergbau in unserer Re-
gion gingen wir nach Hause und sagten allen Organisatoren und Mitwir-
kenden Danke für den lehrreichen Nachmittag. Wir sehen uns zum Dorf-
und Sportfest bei der Veranstaltung „Für Jung und Alt“ am Samstag, 
30. Mai 2026, 14:00 Uhr, wieder.

Sigrid Hager
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Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Männertags-Party 2026 in Braunsdorf

Die Männertags-Party in Braunsdorf ist eine beliebte Tra-
dition und findet, am 14. Mai 2026 auf dem Sportplatz
in Braunsdorf statt. Alle Dorfbewohner, Wanderer, Rad-
fahrer sind herzlich eingeladen! Ab 10:30 Uhr gibt es
Fassbier, kühle Drinks, alkoholfreie Getränke sowie lecker
Gegrilltes. Wir freuen uns auf viele Besucher. Auf unser
Dorf und Sportfest Braunsdorf vom 29. Mai 2026 bis 31. Mai 2026
möchten wir hinweisen. Die Braunsdorfer und ihre Gäste können sich auf
ein umfangreiches Programm freuen. Die beliebten und bekannten Aktivi-

täten wie zum Beispiel, Dancing bis Open End, Seniorenveranstaltung,
Showprogramm, Fußball, Höhenlauf, Vogelschießen, Tanz und Unterhal-
tung, Flohmarkt, Kinderprogramm sowie Auftritt des Tanz-Teams Wils-
druff sind wieder vorbereitet. Das Programm finden Sie im nächsten
Amtsblatt und auf unserer Website www.zur-sonne-braunsdorf.de

Festausschuss „Zur Sonne Braunsdorf“

Frühjahrsputz 2026 in Kleinopitz

Planmäßig trafen sich viele fleißige
Kleinopitzer am Samstag, 11. April
2026, 10:00 Uhr, am Gemein-
schaftshaus, um unser Dorf von
Müll und Unrat zu befreien. Nach ei-
ner kurzen Einweisung und Vertei-
lung der unentbehrlichen Utensilien
wie Müllsäcke, Handschuhe und
Müllgreifer ging es auf Tour durch
den Ort und die angrenzenden Stra-
ßen. Bei schönstem Frühlingswetter
mit strahlendem Sonnenschein
machte die Arbeit doppelt so viel
Spaß, so füllten sich die ausgegebe-
nen Müllsäcke sehr schnell.
Zum Abschluss saßen wir in gemütlicher Runde beisammen und stärkten
uns mit frisch Gegrillten und an den bereit stehenden Getränken. Egal ob
Groß oder Klein, ob Frau oder Mann, alle Hände haben für ein schöneres
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Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Dorf gesorgt. Mit ein wenig Achtsamkeit kann jeder weiterhin für ein sau-
beres und gepflegtes Dorf beitragen. Ein liebes „Dankeschön“ an die lie-
ben Mitbürger, welche uns in der Senke am Lakenweg reichlich Unrat hin-
terließen. In diesem Sinne, ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen
Helfer. 

Ihre Heimatfreunde Kleinopitz

Bergbaugeschichte in Oberhermsdorf

Mit dem Steigerlied eröffneten wir unser Zusammentreffen im Monat April.
Wir hatten das Thema „Heimat“ gewählt, denn in unserem Ort sind zwei
Objekte anzutreffen, die mit dem Thema „Bergbau“ in Verbindung stehen.
Das ist zum Ersten der „Prinz Friedrich Schacht“ auf der Talstraße. Der Prinz
Friedrich Christian Schacht war ein Steinkohleschacht. Er gehörte zum his-
torischen Steinkohlewerk Zauckerode, einem der bedeutenden Bergbaube-
triebe im Döhlener Becken. Die Region war zu dieser Zeit ein aktives Stein-
kohlerevier. Der Schacht wurde 1894 abgeteuft, aber wegen Erfolgslosig-
keit bereits 1896 wieder abgeworfen. Er
hatte eine Tiefe von 96 Metern und wurde
später mit einer Betonplatte von 4x2 Me-
tern durch die Bergsicherung nachver-
wahrt. Das zweite Objekt ist die „Glück-
Auf-Gaststätte“. Der Name beruht auf ei-
ner alten Bergbautradition, die sich in und
um das Gebäude in Form von jahrhundert
alten Exponaten widerspiegelt. Das Traditi-
onszimmer beherbergt ein kleines Bergbaumuseum. Wir hatten die Mög-
lichkeit Herrn Büttner vom Bergbau- und Hüttenverein Freital e. V. als Refe-
renten zu uns einzuladen, um einen geschichtlichen Überblick zu erhalten.
Der Verein wurde 1999 gegründet und befasst sich mit dem Hauptziel, die
Traditionen des Bergbaues aufzunehmen und Sachzeugen zu erhalten So
werden fortlaufende Sanierungsarbeiten an altbergbaulichen Objekten do-
kumentiert. Als jüngstes Beispiel ist die Befahrung des Wismut- und Elbstol-
lens zu nennen. Diese zwei gehören nicht zum Besucherbergwerk, wurden
aber auf Grund der Notwendigkeit im Jahre 2001 bzw. 2016 wieder befah-
ren. Damit ergab sich für uns die Möglichkeit mittels Bilder die Streckenfüh-
rung nachzuempfinden. Der Wismutstollen ist der größte offene Gruben-
bau der Uransanierung in der Region. Das Gelände am Steinbruch Oster-
busch konnte nach 9-jähriger Bauzeit wieder an die Stadt Freital zurückge-
geben werden. Damit ist ein gigantischer Entwässerungskanal geschaffen
worden. Der Tiefe Elbstollen ist ein ca. 6000 Meter langer Stollen auf dem
Gebiet der Stadt Freital und Dresden. Er wurde 1817 und 1837 als Haupt-
entwässerungsstollen für die Steinkohlegruben im Döhlener Becken aufge-
fahren und kommt im Zauckeroder Kunstschacht 51 Meter unter dem Tie-
fen Weißeritzstollen an. Der Tiefe Elbstollen dient dazu, das Grundwasser
abzuleiten und den unterirdischen Kohletransport zu ermöglichen. Die Idee
stammt von dem Bergrat Herrn Oppel. Für die Belüftung und den Abtrans-
port des Abraumes wurden neun Lichtlöcher angelegt z. B. unter der Pester-
witzer Kirche. Die Stollen wurden mit Sandstein in Gewölbemauerrung aus-
gebaut. Einzigartige Fotoaufnahmen konnten wir an diesem Nachmittag
sehen und verneigen uns vor der Arbeit der Bergleute, die in aufopfernder
Weise ihre Arbeit verrichteten. Wir wünschen den Mitgliedern des Bergbau-
und Hüttenverein Freital e. V. beste Gesundheit, ein tolles Vereinsleben mit
Freude und gemeinsamen Erlebnissen.

Karin Baumann

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 1. Juni 2026, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach, Tharand-
ter Straße 1, 01723 Wilsdruff OT Grumbach, die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache
Ortsvorsteher

Grumbach feiert! Herzliche Einladung
zum Dorffest 2026

Es ist wieder so weit: Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm eines der
Highlights in unserem Gemeindeleben. Vom 19. Juni 2026 bis zum 
21. Juni 2026 verwandelt sich das Gelände der Sportgemeinschaft Grum-
bach wieder in eine bunte Festmeile. Wir laden alle Nachbarn, Freunde
und Gäste aus nah und fern ein, gemeinsam mit uns drei Tage voller Le-
bensfreude, Tradition und guter Laune zu verbringen.

Ein Auftakt nach Maß am Freitagabend
Wir starten am Freitag, 19. Juni, 19:00 Uhr, ganz traditionell in das Fest-
wochenende. Mit dem feierlichen Bieranstich wird das Dorffest offiziell er-
öffnet. Passend dazu servieren wir frisch zubereitetes Wildschwein, damit
niemand hungrig in den Abend starten muss.
Sobald die Dämmerung einsetzt, wird es laut und ausgelassen: Ab 21:00 Uhr
holen wir den Ballermann direkt zu uns nach Grumbach! Bei unserer gro-
ßen Malle-Party sorgt eine erstklassige DJ Ötzi Double Show für echte
Hütten- und Inselstimmung. Singen und tanzen Sie mit uns zu den be-
kanntesten Hits – Mitsinggarantie inklusive!

Attraktionen am gesamten Wochenende
Damit auch abseits der Tanzfläche die richtige Stimmung aufkommt,
herrscht auf dem gesamten Gelände buntes Treiben: Das gesamte Wo-
chenende über laden ein Karussell, eine Schießbude und ein Süßwaren-
stand kleine und große Besucher zum Verweilen und Genießen ein.

Ausblick auf den Samstag und Sonntag
Dies ist erst der Anfang! Grumbach hat an diesem Wochenende noch viel
mehr zu bieten. Da wir Ihnen die Vorfreude versüßen möchten, halten wir
die Details für das vielfältige Programm am Samstag und Sonntag noch
ein wenig unter Verschluss.
Achten Sie auf die nächsten Ausgaben des Amtsblattes, in denen wir Ih-
nen die Highlights der weiteren Festtage ausführlich vorstellen werden.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch ein unvergessliches Dorffest
zu feiern!

Cornelia Käppler, Traditionsverein Grumbach e. V.
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Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 18. Mai 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf, die nächste öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger
sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Juni 2026, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Kaufbach, die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Der Ortschaftsrat informiert Sie auf unserer Website 
http://ortschaftsrat-kaufbach.de über Top Themen in der 
nächsten Ortschaftsratssitzung. 

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 11. Mai 2026, findet 19:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Hel-
bigsdorf, Zur Pfarrwiese 6, 01723 Helbigsdorf, die nächste öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger
sind dazu herzlich eingeladen.

Karla Horn
Ortsvorsteherin

Informationen aus den Ortsteilen

Anzeige(n)
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Kesselsdorf

23. Kesselsdorfer Schachtag 2026 –
Stadtmeister Wilsdruff gesucht

Am Sonntag, 28. Juni 2026, findet unter der Schirmherr-
schaft unseres Bürgermeisters der Stadt Wilsdruff, der 
23. Kesselsdorfer Schachtag statt. Nach erfolgreichem
Comeback im letzten Jahr, wird unser jährliches Traditions-

turnier der Sportgemeinschaft Kesselsdorf e. V. fortgeführt. Seit seinem
Bestehen nutzen zahlreiche sächsische Vereine, Schulschach AG’s sowie
auch vereinslose Amateurspieler, dieses Turnier, um ihre Stärken auf den
64 Feldern zu testen, aber auch um Turniererfahrungen zu sammeln.

Unser Motto: Schach von 8 bis 88. Da unser „Schachhotel“ ab 2026 ge-
schlossen wurde, findet unser diesjähriger Schachtag im Dorfgemein-
schaftshaus Kesselsdorf, Schulstraße 2, statt.

Unterstützt wird unser Schachevent vom Heimatkreis, der Freiwilligen
Feuerwehr sowie den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Kessels-
dorf. Was wird den schachspielenden Teilnehmer in diesem Jahr erwar-
ten?

– ein breites Teilnehmerfeld, der Rekord liegt bei 124 Teilnehmern
– in den Altersklassen U8 bis U20 – getrennte Wertung (w/m), Sieger

der Altersklasse erhält einen Pokal
– eine gemischte Gruppe der Erwachsenen von Amateur bis Vereins-

spieler
– die Vergabe des Titels „Stadtmeister der Stadt Wilsdruff 2026“

Am 28. Juni 2026, ab 09:00 Uhr können sich Zuschauer vom Schachspiel
faszinieren lassen. Ausschreibung und Online-Anmeldung sind unter
http://schachtag.crs-maetzler.de/ zu finden. Der Kesselsdorfer Schachtag
wird unterstützt von: der Stadtverwaltung Wilsdruff, Euroschach Dres-
den, Seibert – GmbH Multi Media Verlag Dresden, Heimatkreis Kessels-

dorf, Freiwillige Feuerwehr und Förderverein Freiwillige Feuerwehr Kes-
selsdorf.

Gert von Ameln
SG Kesselsdorf e. V. - Abteilung Schach



30
Ausgabe 9/2026 | 7. Mai 2026

Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Neuer Vorstand bei der SG Kesselsdorf

Am 24. April 2026 fand die Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vor-
standes der SG Kesselsdorf statt. Die Suche nach einem neuen Vorstand
gestaltete sich auch dieses Mal nicht einfach: Unser Sportverein hat eine
beachtliche Größe – eine Herausforderung im Ehrenamt. Nach vielen An-
fragen, Gesprächen und Treffen haben sich drei Sportfreunde gefunden,
die in Zukunft die Geschicke des Vereins, mit dem bisherigen Schatzmeis-
ter und Schriftführer in der Hand halten. Herzlichen Dank an Markus
Wähner, der seit 16 Jahren den Überblick über die Finanzen hält. Einen er-
folgreichen Start für die vielfältigen Aufgaben in unserem Verein, wün-
schen wir unserem neuen Vorstand Andreas Balk und Madlen Mätzler.
Marco Kluge begrüßen wir als Beisitzer in der Vorstandsrunde. Mit Dank-
sagungen, Blumen und einem besonderen Tropfen wurden Gerd Seifert
und Ralf Böhme von den Mitgliedern der SGK nach zwei Jahren Vor-
standsarbeit verabschiedet. 

Sandra Mende

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 27. Mai 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Limbach, die nächste öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates statt. Ale Bürgerinnen und Bürger
sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 19. Mai 2026, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Freiber-
ger Straße 88, 01723 Mohorn, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher
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Amtsblatt in der Stadtverwaltung ist Katja Pfützner, Telefon:

035204 463-102 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos:

Stadtverwaltung, Manfred Sachse, Jeanette Koch • Auflage: Das
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Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt be -
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Im Rahmen der Herstellung dieses 
Druckproduktes wurde ein finanzieller
Beitrag an das Klimaprojekt „Windenergie,
Marokko“ zertifiziert nach GoldStandard
geleistet. 
Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011
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Informationen aus den Ortsteilen

„Mal wieder Land sehen“

Am Wochenende von 12. Juni 2026 bis zum 14. Juni 2026 trifft in Grund
Tradition auf lebendiges dörfliches Leben. Beginnend am Freitag mit der
Buchlesung mit Johanna und anschließender Country Musik mit Gerd 
Enzmann bei Knox wird ab 22:00 Uhr zu „Summer Vibrations power by 
Jugendclub“ ins Festzelt geladen. Der Samstag steht ab 11:00 Uhr ganz im
Zeichen von Kinderfest und Markttreiben. Ein buntes Programm vom 
Kindergarten und dem traditionellen Kaffee und Kuchen Angebot vom 
Heimatverein gestalten die Zeit am Nachmittag. Der MCV lädt ab 18:00 Uhr
mit Livemusik zu „Sonne, Grund und Sterne“. Hoffen wir, dass das Wetter
dazu passt. Der Sonntag beginnt mit Kaffee, frischen Semmeln und Rührei
beim gemeinsamen Frühstück sowie anschließendem Gottesdienst im 
Porphyr-Fächer. Als Gäste erwarten wir die Wilsdruffer Radfahrer, deren
Sternfahrt 10:00 Uhr in Wilsdruff startet. Wir laden ein zum Sonntags -
spaziergang rund um Klein Tirol. Neu ist ein Kinderflohmarkt, Tradition hin-
gegen hat der Frühschoppen mit der „Schwarzheider Dixiland-Band“. Das
Wochenende steht ganz im Zeichen der Live Musik. So folgt auf den Jazz
vor dem Mittag Country mit der „Flatland Country – Band“ am Nachmittag
und am frühen Abend das Chorkonzert vom „gemischten Chor Terzschlag“
von Hetzdorf als Abschluss in der Kirche. Das gut gefüllte Kulturprogramm
wird durch zahlreiche Attraktionen ergänzt. Zu nennen sind u. a. das
Grunder Familienspiel mit Fotosafari, der mobile Backofen vom Heimatver-
ein, Kinder- Schminken, Töpfern für Groß und Klein, die Spielestraße, eine
Rollenrutsche oder die Geflügelausstellung mit Hähne-Krähen. Es gibt noch
vieles mehr. Für Speisen und Getränke sorgt der MCV. Weitere Informatio-
nen werden auf Flyern oder den sozialen Medien veröffentlicht.

Ortschaftsrat Mohorn/Grund

„Welch ein Geschenk ist ein Lied“ –
Einladung zum Chorkonzert

Wir freuen uns sehr, euch zu unserem Sommerkonzert im Rahmen des Fest-
wochenendes „Mal wieder Land sehen“ in Mohorn begrüßen zu dürfen. 

Wann: 14. Juni 2026, 17:00 Uhr
Wo: Kirche Mohorn

Unter dem Motto „Welch ein Geschenk ist ein Lied!“ gestalten terzschlag
und die chOHRwürmer gemeinsam dieses besondere Konzert. Als Gäste
wirken außerdem die Mittwochstrommler aus Freiberg mit und berei-
chern das Programm auf ganz eigene Weise. Wie in jedem Jahr erwartet
euch ein abwechslungsreicher Einblick in unser breit gefächertes Reper-
toire. Von klassischen Klängen bis hin zu mitreißenden Popsongs ist für je-
den Geschmack etwas dabei. Auch unsere kleinen Sängerinnen und Sän-
ger waren in den vergangenen Monaten fleißig und präsentieren stolz
moderne Kinderlieder, die sie mit viel Freude einstudiert haben. Das Kon-
zert soll nicht nur ein Geschenk für die Ohren sein, sondern auch eine Ge-
legenheit, gemeinsam die Kraft und Magie der Musik zu erleben – eine
Kraft die verbindet und hoffentlich lange nachklingt. Wir freuen uns sehr
darauf, diesen besonderen Nachmittag mit euch zu teilen und hoffen,
dass ihr unser Konzert in Mohorn trotz Straßenbaustelle und Umleitung
besucht. Ihr werdet es nicht bereuen.

Simone Will
im Auftrag von terzschlag - Gemischter Chor Hetzdorf e. V.
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Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Besondere Jubiläen …

Brigitte Schwenke aus Herzogs-
walde zum 91. Geburtstag am
17.04.

Anita Mudrick aus Wilsdruff zum
92. Geburtstag am 22.04.

Elli Seifert aus Kleinopitz
zum 97. Geburtstag am 27.04.

Theresia Müller aus Wilsdruff
zum 92. Geburtstag am 22.04.

Renate Ruscher aus Wilsdruff,
zum 92. Geburtstag am 26.04.

Anzeige(n)

Anzeigentelefon 
für private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-199
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Unsere Jubilare des Monats

07.05.  Hans-Jürgen Gröschel     aus Herzogswalde       zum    70.

07.05.  Angelika Lange aus Wilsdruff zum    73.

07.05.  Dieter Springmann         aus Kesselsdorf            zum    75.

07.05.  Gunter Müller aus Herzogswalde       zum    76.

07.05.  Ralf Finke aus Grumbach zum    77.

07.05.  Hartmut Kießling           aus Kleinopitz zum    79.

07.05.  Eberhard Kulbe aus Kesselsdorf            zum    86.

07.05.  Wolfgang Sparmann      aus Grumbach zum    90.

08.05.  Hannelore Heink aus Wilsdruff zum    74.

08.05.  Michael Dute aus Mohorn zum    74.

08.05.  Renate Meyer aus Kaufbach zum    79.

09.05.  Hartmut Friedrich           aus Herzogswalde       zum    72.

09.05.  Christina Kirchner           aus Grumbach zum    73.

09.05.  Heidrun Liepe aus Grumbach zum    73.

09.05.  Monika Arnold aus Grumbach zum    76.

09.05.  Ernst-Wilhelm Langlotz aus Kesselsdorf            zum    76.

09.05.  Christine Haupt aus Kesselsdorf            zum    79.

09.05.  Gerhard Pohl aus Kesselsdorf            zum    91.

09.05.  Irene Günther aus Wilsdruff zum    97.

10.05.  Sylvia Schneider aus Wilsdruff zum    70.

10.05.  Ferdinand Blumenschein        aus Wilsdruff zum    76.

10.05.  Michael Furgoll aus Oberhermsdorf     zum    77.

10.05.  Klaus Zschalig aus Oberhermsdorf     zum    82.

11.05.  Harald Dittrich aus Helbigsdorf           zum    70.

11.05.  Uwe Richter aus Grumbach zum    70.

11.05.  Friedhelm Andres           aus Wilsdruff zum    71.

11.05.  Walter Rimser aus Wilsdruff zum    71.

11.05.  Gerd Felgner aus Wilsdruff zum    73.

11.05.  Gottfried Rudolph          aus Grumbach zum    73.

11.05.  Eva Harig aus Kesselsdorf            zum    73.

11.05.  Renate Simolka aus Mohorn zum    75.

11.05.  Alfred Stange aus Wilsdruff zum    84.

11.05.  Heidemarie Martinsohn         aus Kesselsdorf            zum    84.

12.05.  Jutta Kunst aus Wilsdruff zum    71.

12.05.  Gert Lindner aus Wilsdruff zum    71.

12.05.  Klaus Thiere aus Grumbach zum    74.

12.05.  Doris Zimmermann         aus Kesselsdorf            zum    78.

12.05.  Irmgard Pintscher           aus Oberhermsdorf     zum    79.

12.05.  Hella Preusker aus Herzogswalde       zum    82.

12.05.  Christa Hänig aus Mohorn zum    88.

12.05.  Monika Steinkopf           aus Birkenhain zum    88.

12.05.  Ilse Liebert aus Herzogswalde       zum    95.

13.05.  Angelika Warnke           aus Kesselsdorf            zum    72.

13.05.  Wolfgang Ziller aus Wilsdruff zum    74.

13.05.  Fred Hoffmann aus Kesselsdorf            zum    81.

13.05.  Alexander Kurth aus Kesselsdorf            zum    82.

13.05.  Rosemarie Martin           aus Mohorn zum    84.

13.05.  Christa Mehnert aus Wilsdruff zum    85.

14.05.  Hannelore Köpke           aus Kesselsdorf            zum    74.

14.05.  Dr. Ute Rothe aus Oberhermsdorf     zum    85.

15.05.  Sylvia Wrzesinsky            aus Wilsdruff zum    77.

15.05.  Jutta Biehl aus Kesselsdorf            zum    85.

16.05.  Barbara Pyschny aus Wilsdruff zum    71.

16.05.  Margit Houben aus Grund zum    72.

16.05.  Helga Irmer aus Grumbach zum    73.

16.05.  Eckhard Keßner aus Grumbach zum    73.

16.05.  Monika Gogol aus Kesselsdorf            zum    73.

16.05.  Sigrid Koch aus Kesselsdorf            zum    75.

16.05.  Lutz Hinze aus Kaufbach zum    75.

16.05.  Mai Luu Nebel aus Mohorn zum    79.

17.05.  Dr. Gisela Burkhardt-Holicki   aus Wilsdruff zum    73.

17.05.  Peter Hötzel aus Braunsdorf            zum    74.

17.05.  Dr. Gerhard Sackrow      aus Kesselsdorf            zum    77.

18.05.  Heike Leuthold aus Herzogswalde       zum    70.

18.05.  Margit Legler aus Wilsdruff zum    72.

18.05.  Volkmar Kleber aus Kesselsdorf            zum    74.

18.05.  Wolfgang Voland           aus Wilsdruff zum    77.

18.05.  Jürgen Fischer aus Herzogswalde       zum    77.

18.05.  Renate Hauptmann        aus Mohorn zum    80.

18.05.  Monika Schurig aus Grund zum    85.

19.05.  Dagmar Andres aus Wilsdruff zum    70.

19.05.  Annerose Jäkel aus Braunsdorf            zum    72.

19.05.  Sabine Kohlsdorf            aus Wilsdruff zum    76.

20.05.  Matthias Ollesch aus Kesselsdorf            zum    70.

20.05.  Helga Claus aus Mohorn zum    85.

20.05.  Monika Kind aus Wilsdruff zum    87.

20.05.  Helga Leiteritz aus Kesselsdorf            zum    87.

20.05.  Monika Küchenmeister  aus Grumbach zum    89.

Anzeige(n)
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis oder sind
auf der Suche nach einem Facharzttermin? In den Ärztlichen
Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de  Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

07.05.    Stern-Apotheke Freital 14.05.    Berg-Apotheke Possendorf

08.05.    Apotheke am Wilisch Kreischa /    15.05.    Bären-Apotheke Freital

             Löwen-Apotheke Wilsdruff            16.05.    Winckelmann-Apo. Bannewitz

09.05.    Sidonien-Apotheke Tharandt          17.05.    Stadt-Apotheke Freital

10.05.    Stern-Apotheke Schmiedeberg /    18.05.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde

             avesana Apotheke Pesterwitz        19.05.    Windberg-Apotheke Freital

11.05.    Raben-Apotheke Rabenau             20.05.    Dippold-Apo. Dippoldiswalde / 

12.05.    Flora-Apotheke Klingenberg Wilandes-Apotheke Wilsdruff

13.05.    Grund-Apotheke Freital

Anschriften: Stern-Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital, 0351 641970

• Apotheke am Wilisch Kreischa / Löwen-Apotheke Wilsdruff, Lungkwitzer Stro8e 10,

01731 Kreischa / Markt 15, 01723 Wilsdruff, 035206 21393 / 035204 48049 • Sidonien-

Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstraße 32, 01737 Tharandt, 035203 37436 • Stern-

Apotheke Schmiedeberg / avesana Apotheke Pesterwitz, Altenberger Stra8e 18, 01744

Dippoldiswalde OT Schmiedeberg / Gutshof 2, 01705 Freital, 035052 20658 / 0351

6585899 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1, 01734 Rabenau, 0351 6495105 •

Flora-Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3c, 01774 Klingenberg, 035202 50290 •

Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8, 01705 Freital, 0351 6441490 • Berg-

Apotheke Possendorf , Hauptstraße 18, 01728 Possendorf, 035206 21306 • Bären-

Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 01705 Freital, 0351 6494753 • Winckelmann-

Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 01728 Bannewitz, 0351 4015987 • Stadt-

Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital, 0351 641970 • Löwen-Apotheke

Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 01744 Dippoldiswalde, 03504 612405 • Windberg-

Apotheke Freital, Dresdner Straße 209, 01705 Freital, 0351 6493261 • Dippold-Apotheke

Dippoldiswalde / Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Kirchplatz l, 01744 Dippoldiswalde /

Nossener Straße 18a, 01723 Wilsdruff, 03504 615810 / 035204 274990

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasser - TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 20585354

•  Abwasserstörungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . . .0351 8222222

Anzeige(n)
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